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 Abfuhr Restmüll 
Montag, 6. November 
RM 4+5 = Ortsteile 
Dienstag, 7. Oktober 
RM 1+6 = Kernstadt Pfullen-
dorf, nördl. der Bahnlinie (au-
ßer Roßlauf) und Stadtgebiet 
östl. Martin-Schneller-Str. und 
nördl. Friedhofstr.   
 Abfuhr Papiertonne  
Donnerstag, 9. November 
PT 1+2+4+6 = Kernstadt Pful-
lendorf (außer Roßlauf), Aach-
Linz 
Freitag, 10. November 
PT 3+5+7 = Roßlauf, Ortstei-
le (außer Aach-Linz), Kogen- 
äcker, Sonnenrain und Gewer-
begebiet Hesselbühl  
 Öffnungszeiten 
Bürgerbüro 
Montags, dienstags, 
mittwochs, freitags�8 - 16 Uhr 
Donnerstags	�  8 - 18 Uhr 
Samstags	�  9 - 12 Uhr   
 Kfz-Zulassungsstelle im 
Bürgerbüro
Terminvereinbarung erforder-
lich: www.landkreis-sigmarin-
gen.de/de/KFZ-Zulassung 
Montags, dienstags, 
mittwochs, freitags�8 - 16 Uhr 
Donnerstags	�  8 - 18 Uhr 
Samstags	 9 - 12 Uhr   �
 Rathaus
Montags - freitags	� 8 - 12 Uhr 
Dienstags	� 14 - 16 Uhr 
Donnerstags	� 14 - 18 Uhr   �
 Begegnungszentrum für 
Flüchtlinge aus der Ukraine 
Montags	� 13.15 - 16.30 Uhr 
Dienstags, 
donnerstags	�  9 - 13 Uhr   
 Recyclinghof 
Dienstag, � 10 – 13 Uhr 
Mittwoch,�  13 - 17 Uhr 
Donnerstag, � 15 - 18 Uhr 
Freitag, � 13 - 17 Uhr 
Samstag, � 9 - 13 Uhr   �
 Tourist-Information 
Montag - Freitag, � 9 - 12 Uhr 
Montag - Donnerstag, 
� 14 - 17 Uhr   
 Stadtbücherei 
Dienstag, Donnerstag, 
Samstag	�  10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, Donnerstag, 
Freitag	�  14 - 18 Uhr   
 Seepark Linzgau 
Täglich	�  9 - 20 Uhr

BÜRGERSERVICE

Leseförderung in der Stadtbücherei 

Der Autor Mario Fesler präsentierte in der Stadtbücherei einer Gruppe Siebtklässler den preisgekrönten Jugendroman 
Lizzy Carbon.� Foto: Stadt

Pfullendorf/hsg - Seit ihrem 
Bestehen steht die Pfullen-
dorfer Bibliotheksarbeit im 
Oktober ganz im Zeichen 
des sogenannten Frederick-
tags, der landesweiten In-
itiative zur Leseförderung. 
Auch in diesem Jahr legte 
die Stadtbücherei wieder 
ein vielfältiges und inten-
sives Veranstaltungspro-
gramm vor und wurde zu 
einem lebendigen Ort für 
den Lesespaß. Denn insbe-
sondere Kinder ans Lesen 
heranzuführen, Lust auf 
Bücher zu wecken und die 
Lesekompetenz zu fördern, 
gehört zu den bibliotheka-
rischen Hauptaufgaben.  
So unternahm auf Einladung 
der Bibliothek der Autor und 
Lesemotivator Roland Müller 
einen mitreißenden Streifzug 

durch die Kinderliteratur und 
holte aus seinem Bücherkof-
fer einen Schatz an lesens-
werten Büchern. 
In zwei Veranstaltungen 
für insgesamt sechs Grund-
schulklassen präsentierte er 
klug ausgewählte Textstellen 
und gab den Kindern ein ein-
drückliches Gefühl von einer 
guten Geschichte. Eine Über-
raschung erlebten die Sechst-
klässler der Pfullendorfer 
Realschule bei der Begeg-
nung mit dem erfolgreichen 
Kinder- und Jugenbuchautor 
Jochen Till, der mit seiner Er-
folgsserie „Luzifer Junior“ 
genau den Nerv seines jun-
gen Publikums traf. Die ur-
komische Geschichte um den 
Höllensohn Luzifer sorgte mit 
ihrem Wortwitz und originel-
len Wendungen immer wie-

der für lautstarkes Gelächter 
und überzeugte selbst den 
hartnäckigsten Lesemuffel. 
Nicht weniger begeisterte der 
Autor Mario Fesler, der Siebt-
klässlern den preisgekrönten 
Jugendroman Lizzy Carbon 
vorstellte. Die einfühlsame Er-
zählung, die sich mit viel Hu-
mor aus der Perspektive einer 
dreizehnjährigen Außensei-
terin mit den Themen Mob-
bing und Erwachsenwerden 
beschäftigt, wurde mit dem 
Deutschen Jugendliteratur-

preis ausgezeichnet. Selbst-
verständlich war die Stadt-
bücherei auch wieder ein Ort 
des Vorlesens. Im Rahmen der 
inzwischen um mehrsprachi-
ge Vorlesestunden erweiter-
ten Reihe „Lit für Kids“ wurde 
dabei der Bilderbuchklassiker 
Grüffelo in englischer Version 
vorgelesen. 
Am verkaufsoffenen Sonntag 
lud die Stadtbücherei ganze 
Familien ein zu einem Tag 
der offenen Tür mit Medien-
flohmarkt und verschiedenen 

Liebe Leserinnen und Leser, liebe Anzeigenkunden, 
aus technischen Gründen muss der Redaktionsschluss für 
Pfullendorf aktuell vorläufig auf den Freitag der Vorwo-
che um 16 Uhr vorverlegt werden. Der Anzeigenannah-
meschluss bleibt unverändert am Mittwoch um 12 Uhr. 
Wir bitten um Beachtung. 
Ihr Team von Pfullendorf aktuell



Aktionen. Um die Bibliotheksange-
bote zur Leseförderung ging es auch 
bei verschiedenen Begegnungen mit 
den Pfullendorfer Schulen, wo Bü-
chereileiterin Martina Feldt zur engen 
Zusammenarbeit mit der gut ausge-
statteten städtischen Bibliothek ein-
lud. Zwei offene Bastelaktionen zum 
Thema Herbst und Halloweeen run-
deten schließlich die aktionsreichen 
Fredericktage ab.
 
 

STADTNACHRICHTEN

Tourist-Information 

Am 9. November  
geschlossen 
Pfullendorf/hsg - Aufgrund einer 
ganztägigen Veranstaltung bleibt die 
Tourist-Information im Bürgerzentrum 
am Marktplatz am Donnerstag, den 
9. November, ganztägig geschlossen. 
 
Bürgerbüro am Marktplatz 

Am 11. November  
geschlossen 
Pfullendorf/hsg - Aus betrieblichen 
Gründen bleibt das Bürgerbüro am 

Marktplatz am Samstag, 11. No-
vember 2023 geschlossen. Es wird 
empfohlen, sich vorab über die 
städtische Homepage unter www.
pfullendorf.de zu informieren. 
 
Kfz-Zulassungsstelle 

Einschränkungen bei 
den Öffnungszeiten 
Pfullendorf/pa - Um sich für die Zu-
kunft gut aufzustellen, werden alle 
Kfz-Zulassungsstellen des Landkrei-
ses mit einer neuen Software aus-
gestattet. Die damit verbundenen 
Umstellungsarbeiten in unserem Re-
chenzentrum führen zu Einschrän-
kungen bei den Öffnungszeiten. Die 
Außenstelle Pfullendorf hat daher 
am Freitag, 10. November, bis 13 Uhr  
geöffnet. Am Samstag, 11. Novem-

ber, ist die Außenstelle geschlossen. 
An allen weiteren Tagen stehen Ih-
nen unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zu den gewohnten Öff-
nungszeiten zur Verfügung. 
 
Einkaufen, stempeln und  
gewinnen 

Die Gewinner stehen 
fest! 
Pfullendorf/hsg - Pünktlich am letz-
ten Freitag des Monats werden die 
Gewinner der Aktion „Einkaufen, 
stempeln und gewinnen!“ gezogen. 
Über einen Pfullendorfer Geschenk 
Gutschein in Höhe von 25€ können 
sich folgende Personen freuen: 
-	 Lothar Werne, Pfullendorf 
-	 Brigitte Hipp-Sinnwell, Aach-Linz 
-	 Gerda Franke, Heiligenberg 

-	 Friedhilde Schraudolf, Aach-Linz 
Herzlichen Glückwunsch! Die Gut-
scheine werden den Gewinnern 
zugesendet. Das Gewinnspiel ist 
eingebettet in die Imagekampagne 
„Ich lebe hier. Ich kaufe hier!“. Ziel-
setzung der Aktion ist es die Bevöl-
kerung für ein lokales Denken und 
Handeln zu sensibilisieren, damit den 
ortsansässigen Handel zu stärken 
und somit am Ende ein lebendiges 
Stadtleben zu erhalten. Sie leben hier 
und kaufen hier? Dann bewerben 
Sie sich als Plakat-Modell für unse-
re Stadt. Schreiben Sie einfach eine  
E-Mail an meinung@pfullendorf.de 
 

Stadtbücherei 
Neue eBooks 
Pfullendorf/hsg - In der Stadtbüche-
rei Pfullendorf gibt es wieder Hun-

CORONA-HOTLINES

Landesgesundheitsamt: 
0711/904-39555 
(täglich 8 - 17 Uhr) 
Landratsamt: 
07571/1026467 
(9 - 12 Uhr, 13 - 16 Uhr) 
Krankenkassen-Infotelefon: 
0800 84 84 111 
Bundesministerium für Ge-
sundheit: 030/346465100 
Unabhängige Patientenbera-
tung Deutschland, 
0800 330 46 15-32 

APOTHEKEN
Samstag, 04.11.2023 
Goetzsche-Apotheke Ost-
rach, 07585 - 6 15 
St. Johann-Apotheke Über-
lingen, 07551 - 10 12   
Sonntag, 05.11.2023 
Laizer-Apotheke, 07571 - 44 
55 
Löwen-Apotheke Überlin-
gen, 07551 - 94 47 77   
Montag, 06.11.2023 
Die Obere Apotheke Stock-
ach, 07771 - 23 49 
Vital-Apotheke Bad Saulgau, 
07581 - 48 49 00   
Dienstag, 07.11.2023 
Herz-Apotheke im Kaufland 
Sigmaringen, 07571 - 74 73 
39 

Münster-Apotheke Überlin-
gen, 07551 - 6 33 29   
Mittwoch, 08.11.2023 
Apotheke Leopold Sigmarin-
gen, 07571 - 1 36 65 
Kuony-Apotheke Stockach, 
07771 - 70 21   
Donnerstag, 09.11.2023 
Kreuz-Apotheke Mengen, 
07572 - 80 35 
See-Apotheke Ludwigsha-
fen, 07773 - 92 00 23   
Freitag, 10.11.2023 
Dr. Hausersche Apotheke am 
Adlerplatz Meßkirch, 07575 
- 9 22 80 
Stadtapotheke Überlingen, 
07551 - 6 22 09   
Samstag, 11.11.2023 
Apotheke am Obertor Pful-
lendorf, 07552 - 9 36 81 77 
Marien-Apotheke Mengen, 
07572 - 10 20 

Apotheken-Notdienstfinder 
Festnetz: 08000022833 
Handy: 22833 
Internet: www.lak-bw.de 

ÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags 8 - 22 Uhr im Kranken-
haus Sigmaringen, bei der 
Notaufnahme im 1. Stock 
des Neubaus (Umzug zum 5. 
August) Telefon 116117 

KINDERÄRZTE
Samstags, sonntags, feier-
tags, 10 - 13 Uhr, 16 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Singen, Telefon 
und App 116117 
Samstags, sonntags, feier-
tags, 9 - 13 Uhr, 15 - 19 Uhr 
Kinder- und Jugendärztliche 
Notfallpraxis Ravensburg, 
Telefon und App 116117 

ZAHNÄRZTE
zu erfragen unter Telefon 
0761/12012000
Notdienstfinder: 
www.kzvbw.de/patienten/
zahnarzt-notdienst 

AUGENÄRZTE
zu erfragen unter 116117 (nur 
Wochenende und Feiertage) 

TIERÄRZTE
Wenn der Haustierarzt nicht 
erreichbar ist:
Praxis Bernauer, Rengets-
weiler (altes Schulhaus) 
07578/9339300

NOTRUFE
Feuerwehr: 
Telefon 112 

Rettungsdienst/Notarzt: 
Telefon 112 

Polizei Notruf: 
Telefon 110 

Krankentransport: 
Telefon 07552/19222 

Krankenhaus Sigmaringen
Telefon 07571/1000
Regionalnetze Linzgau
24-Stunden-Bereitschaftsdienst: 
Telefon 0800 8863001. 

SOZIALE 
NOTDIENSTE

Spitalpflege Alten- und 
Pflegeheim: 
Telefon 07552/252400   
Spitalpflege Tagespflege: 
Telefon 07552/9281545   
Spitalpflege Ambulanter 
Pflegedienst: 
Telefon 07552/252408   
Bürgerhilfe-Verein: 
Einsatzleitung: 0152/57475764   
Sozialstation St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/92896-70   
Tagespflege St. Elisabeth: 
Telefon: 07552/9351611   
Vinzenz von Paul Ambu-
lanter Pflegedienst: 
Telefon 07552/9337790   
Familienwerk (früher 
Dorfhelferinnenstation) 
Telefon 07575/209531, E-
Mail: Sabine.mutschler@fa-
milienwerk-soelden.de 

Hospizgruppe: 
Einsatzleitung 0172/7758681   
Initiative Regenbogen 
- Glücklose Schwanger-
schaft: 
Telefon 07571/63428   
Erziehungsberatungsstel-
le Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/730160   
Ehe-, Familien- und Le-
bensberatung Pfullendorf: 
Terminvereinbarung: Telefon 
07571/5787   
Pflegestützpunkt Land-
kreis Sigmaringen: 
Telefon 07572/7137372  
Diakonisches Werk: 
Melanchthonweg 3, Telefon: 
07552/5622   
Maschinenring Linzgau 
Familienservice, Telefon 
07555/927740   
Maschinenring Alb-Ober-
schwaben 
Haushalts-, Familien- und Betriebs-
hilfe, Telefon 07585/9307-11   
Sozialverband VdK: 
Soziallotsen-Telefon: 
0160/99196605   
SKM Betreuungsverein 
Telefon: 07571/50767   
Weißer Ring 
Telefon 0151/55164829   
Angaben ohne Gewähr 

NOTDIENSTE

Stadtnachrichten

Die Tourist-Information informiert 
Die Tourist-Information informiert, dass die Geschäftsstelle der Ferienregion Nördlicher Bodensee, die für die Orte 
Pfullendorf, Ostrach, Wald, Wilhelmsdorf und und Illmensee zuständig ist, Vermietern hilft, die eine neue Ferien-
wohnung oder Gästezimmer eingerichtet haben und noch auf der Suche nach einer Unterstützung im Bereich 
der Vermarktung und des Vertriebs sind. Weitere Informationen gibt es im Internet: www.noerdlicher-boden-
see.de oder im persönlichen Kontakt: Ferienregion Nördlicher Bodensee, Tourist-Information Pfullendorf, Ulrike 
Schwichtenberg, Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf, Telefon 07552/251133 oder E-Mail: ulrike.schwichtenberg@ 
noerdlicher-bodensee.de. 
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derte neuer eBooks und eAudios, 
die über die sogenannte Onleihe 
als Download oder Stream bereit-
stehen. 

In der Stadtbücherei Pfullendorf gibt 
es wieder Hunderte neuer eBooks 
und eAudios. � Bild: Stadt 

Hier eine kleine Auswahl aus den 
jüngsten Neuzugängen: 
Frankie (eBook, eAudio) 
Michael Köhlmeiers vielbeachte-
ter Comin-of-age-Roman um den 
14-jährigen Frank überrascht und 
berührt gleichermaßen. 
Als Großmutter im Regen tanzte 
(eBook, eAudio) 
Bestseller aus Norwegen: Junis 
Großmutter liebte es, im Regen zu 
tanzen. Aber erst nach deren Tod 
erfährt Juni von der tragischen Ge-
schichte ihrer geliebten Oma und 
vom Familiengeheimnis. 
Heimkehr nach Whale Island 
(eBook) 
Die Roman-Trilogie um die 35jährige 
Bloggerin Viola steckt voller Roman-
tik und Humor und ist die perfekte 
Unterhaltung für ein verregnetes 
Wochenende. 
Liebes Arschloch (eBook) 
Der französische Roman ist hochak-
tuell und mit seinen Themen #Me-
Too, Social Media und Feminismus 
am Puls der Zeit. 
Wie sage ich es meiner Mutter 
(eAudio) 
Damit Wladimir Kaminers Mutter 
ihre Enkel besser versteht, erklärt er 
seiner Mutter die „neue Welt“, vom 
Gendersternchen über Klimastreik 
bis zu veganen Rühreiern. 
Zur See (eBook, eAudio) 
Dörte Hansens Bestseller erzählt ein-
fühlsam und melancholisch vom Le-
ben auf einer kleinen Nordseeinsel. 
Die Hochhaus-Detektive (eBook) 
Die anspruchsvolle Kriminalge-
schichte ist spannend, kurzweilig 
und mit einem großen Herzen für 
Kinder ab 9 Jahren geschrieben. 

Digitale Zeitschriften (eMagazi-
nes) 
Geo, Focus, Stern, Test und vieles 
mehr: insgesamt 60 verschiedene 
Zeitschriftentitel stehen jede Woche 
neu bereit und können mit Büche-
reiausweis genutzt werden. 
Der Spiegel (eMagazine) 
Das wöchentliche Nachrichtenma-
gazin ist eine von rund 60 Zeitschrif-
ten, die über die Onleihe verfügbar 
sind.

Recyclinghof 

Öffnungszeiten 
 (Winterzeit) 
Pfullendorf/hsg - Die Öffnungszei-
ten des Recyclinghofes (Winterzeit) 
sind ab 2. November 2023 wie folgt: 
Dienstag, von 10 – 13 Uhr 
Mittwoch, von 13 - 17 Uhr 
Donnerstag, von 15 - 18 Uhr 
Freitag, von 13 - 17 Uhr 
Samstag, von 9 - 13 Uhr

Gebrauchtwarenbörse 

Voller Erfolg 
Pfullendorf/hsg - Die Gebrauchtwa-
renbörse im Herbst fand wieder am 
13. und 14. Oktober in der Stadt-
halle Pfullendorf statt. Es wurden 
am Freitag etwas weniger Waren ab-
gegeben als im Frühjahr. Die Tische 
waren trotzdem gut gefüllt, als am 
Samstagmorgen wieder viele Gäste 
die Halle stürmten und nach kürzes-
ter Zeit fast alle Gebrauchtwaren ei-
nen neuen Besitzer gefunden hatten. 
Damit war der Sinn dieser Veranstal-
tung voll erfüllt, die Waren im Kreis-
lauf zu halten, resümierte der Um-
weltbeauftragter der Stadt Andreas 
Fink und auch der Kasimir-Walch- 
ner-Schule konnte wieder eine an-
sehnliche Spende für die Essens-
patenschaften übergeben werden. 
Diese Veranstaltung wäre ohne die 
vielen fleißigen Helfer vor allem der 
Freien Wählerfrauen und der Kasi-
mir-Walchner-Schule nicht möglich. 
Allen Helfern ein herzliches Danke-
schön für ihre ehrenamtliche Arbeit 
für den guten Zweck.

VHS 
Nächste Kurse 
Pfullendorf/hsg - Die Volkshoch-
schule Pfullendorf bietet in Kürze 
die folgenden Kurse an: 
Dienstag, 07.11.2023 
Rückbildung ab der 8. Woche nach 
Geburt-mit Baby, 
09:30 – 10:30 Uhr, 7-mal, Kursge-
bühr 61,25 EUR, Kurs-Nr. 232329 
Dienstag, 07.11.2023 
Beckenboden 
10:40 – 11:45 Uhr, 7-mal, Kursge-
bühr 63,00 EUR, Kurs-Nr. 2323101 
Freitag, 10.11.2023 
Der Sonnengruß – ein traditioneller 
Übungszyklus aus dem Yoga 
18:30 – 21:30 Uhr, 1-mal, Kursge-
bühr 30,00 EUR, Kurs-Nr. 232321 
Montag, 13.11.2023 
Yoga für Grundschulkinder 
16:30 – 17:15 Uhr, 6-mal, Kursge-
bühr 44,00 EUR, Kurs-Nr. 232352 
Dienstag, 14.11.2023 
„Bob der Streuner“ – Kinoevent 
19:00 – 22:00 Uhr, 1-mal, Kursge-
bühr 9,50 EUR, Kurs-Nr. 232220 
Dienstag, 14.11.2023 
Progressive Muskelentspannung 
nach Jacobsen, Kleine Auszeit-gro-
ße Wirkung 
19:15 – 20:15 Uhr, 4-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr. 232313 
Mittwoch, 15.11.2023 
Qi Gong 
17:45 – 18:30 Uhr, 5-mal, Kursge-
bühr 40,00 EUR, Kurs-Nr 232332 
Donnerstag, 16.11.2023 
BauchBeutelPo – Super MAMAfit-
ness – Indoor 
09:30 – 10:30 Uhr, 6-mal, Kursge-
bühr 54,00 EUR, Kurs-Nr. 232334 

Donnerstag, 
16.11.2023 
Den inneren Kraft-Ort 
wahrnehmen. 19:00 
– 20:00 Uhr, 5-mal, 
Kursgebühr 57,00 
EUR, Kurs-Nr. 232314 
Freitag, 17.11.2023 
1. Termin: innere 
Ruhe & Entspannung 
18:30 – 21:30 Uhr, 
1-mal, Kursgebühr 
30,00 EUR, Kurs-Nr. 
232340 
Freitag, 17.11.2023 
Fotokurs – Einsteiger-
kurs 

19:00 – 21:00 Uhr, 2-mal, Kursge-
bühr 45,00 EUR, Kurs-Nr. 232233 
Freitag, 17.11.2023 
Plätzchen-Backtreff 
19:00 – 23:00 Uhr, 1-mal, Kursge-
bühr 10,00 EUR, Kurs-Nr. 232380 
Anmeldungen sind direkt über die 
Homepage www.pfullendorf.de/
stadt/familie-bildung/volkshoch-
schule/programm möglich. Bei 
Fragen steht das Team der VHS-
Pfullendorf gerne zur Verfügung. 
Kirchplatz 11, 88630 Pfullendorf, 
E-Mail VHS@stadt-pfullendorf.de, 
07552/25-1130 (Montag-, Diens-
tag- und Donnerstagvormittag), 
oder 07552/25-1132 (Montag- bis 
einschl. Donnerstagvormittag). 
 
VHS-Pfullendorf 

Kino-Event  
„Bob der Streuner“ 
Pfullendorf/hsg - Die VHS-Pfullendorf 
hatte Frühjahr 2020 das Kino-Event 
mit „Bob den Sreuner“ geplant. Die 
ausverkaufte Veranstaltung musste 
aufgrund der Coronavirus-Situation 
kurzfristig verschoben werden. Nun 
soll die Vorstellung am Dienstag, 
14.11.2023 um 19 Uhr im Haus Linz-
gau (HdB) nachgeholt werden. Wie 
damals mitgeteilt, haben die bereits 
gekauften Karten Ihre Gültigkeit be-
halten. Wer seine Karten noch hat, 
muss sich bei der VHS-Pfullendorf 
unter vhs@stadt-pfullendorf.de re-
gistrieren lassen. Ansonsten kann 
kein Platz garantiert werden. Leider 
muss aufgrund der Preiserhöhung 
ein Aufschlag von 2 Euro für den 
Cocktail bar an der Abendkasse be-
zahlt werden. Bei diesem außerge-
wöhnlichen Kino-Event ist im Preis 
ein Begrüßungscocktail zur Einstim-
mung und natürlich das ultimative 
Popcorn enthalten. „Bob der Streu-
ner“ - Eine wahre, zum Lachen und 
Weinen schöne Geschickte: Herzkino 
im wahrsten Sinne! Das Leben eines 
ehemaligen Drogenabhängigen 
und seine Karriere verändern sich 
völlig, als er in seine Straßenkunst 
einen streunenden roten Kater auf-
nimmt. Basierend auf einer wahren 
Geschichte. Weitere Informationen 
unter www.pfullendorf.de oder im 
neuen eben erst erschienen VHS-Pro-
grammheft.

Stadtnachrichten
Stadt sucht Spender von Weihnachtsbäumen 
Pfullendorf/pa - Die Stadtverwaltung Pfullendorf sucht für das Stadtge-
biet und die Ortsteile wieder Weihnachtsbäume in verschiedenen Grö-
ßen für die öffentlichen Plätze. Falls aus Ihrem Garten schön gewachse-
ne bzw. freistehende Bäume (nicht mehr als 15 Meter Höhe) für diesen 
Zweck zur Verfügung gestellt werden können, melden Sie sich bitte bis 
15. November bei der Stadtverwaltung Pfullendorf, Herrn Andreas Fink, 
unter der Telefonnummer 07552/251505 oder per Email (andreas.fink@
stadt-pfullendorf.de). Die ausgewählten Bäume werden dann vom Bau-
hof der Stadt Pfullendorf bis Ende November abgeholt.

Die Gebrauchtwarenbörse im Herbst war wieder ein 
voller Erfolg.� Foto: Stadt 
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Öffentliche Bekanntmachung
Satzung über ein Vorkaufsrecht für Flächen  

im Bereich „Bahnholzer-Weg-Äcker, Alexanderswinkel“
Aufgrund der § 4 der Gemeindeordnung in der Fassung vom 24. Juli 2000, zuletzt geändert durch Artikel 4 des Gesetzes vom 27. Juni 2023 (GBl. 
S. 229, 231) (GemO) und § 25 Abs. 1 S. 2 des Baugesetzbuchs in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das 
zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 28. Juli 2023 (BGBl. 2023 I Nr. 221) geändert worden ist (BauGB), hat der Stadtrat der Stadt Pfullendorf 
am 26.10.2023 folgende Satzung beschlossen:

§ 1 Gegenstand
Für das auf der Gemarkung der Stadt Pfullendorf liegende Areal „Bahnholzer-Weg-Äcker, Alexanderswinkel“ ist im Rahmen der Fortschreibung 
des Flächennutzungsplans der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Pfullendorf, Herdwangen-Schönach, Illmensee, Wald beabsichtigt, Flächen 
für Freiflächenphotovoltaikanlagen bauleitplanerisch auszuweisen. Es werden dementsprechend städtebauliche Entwicklungs- und Ordnungsmaß-
nahmen für diesen Bereich in Betracht gezogen.

§ 2 Räumlicher Geltungsbereich 
(1)	Der räumliche Geltungsbereich dieser Satzung ist in dem sich aus dem beigefügten Lageplan vom 12.10.2023 durch eine rot dargestellt Linie 

zeichnerisch abgegrenzt. Er umfasst die folgenden Flurstücksnummern, bzw. auch Teilflächen hiervon, auf der Gemarkung Pfullendorf:

-	 1245, 
-	 1246,
-	 1247,
-	 1248,	
-	 1249,
-	 1250,
-	 1251,
-	 1252,
-	 1253,
-	 1254,
-	 1255,
-	 1256,
-	 1257,
-	 1258,
-	 1260,
-	 1263,
-	 1264,
-	 1265,
-	 1320,
-	 1319,
-	 1321,
-	 1322,
-	 1318/2,
-	 1323,
-	 1324,

-	 1325,
-	 1317,
-	 1326,
-	 1316,
-	 1315,
-	 1314,
-	 1313,
-	 1312,
-	 1327,
-	 1328,
-	 1329,
-	 1330,
-	 1331,
-	 1332,
-	 1333,
-	 1334,
-	 1335,
-	 1336,
-	 1270,
-	 1267,
-	 1268,
-	 1272,
-	 1273/1,
-	 1100/1,
-	 1280,

-	 1281,
-	 1282,
-	 1283,
-	 1290,
-	 1297,
-	 1342,
-	 1341,
-	 1340,
-	 1339,
-	 1338,
-	 1337,
-	 1347,
-	 1346,
-	 1348,
-	 1349,
-	 1350,
-	 1351,
-	 1352,
-	 1353,
-	 1354,
-	 1355,
-	 1380,
-	 1344,
-	 1430,
-	 1470,

-	 1469,
-	 1468,
-	 1467,
-	 1465/1,
-	 1465/2,
-	 1464/2,
-	 1464,
-	 1463,
-	 1462/1,
-	 1431,
-	 1432,
-	 1433,
-	 1434,
-	 1435/1,
-	 1435/2,
-	 1443/1,
-	 1444/1
-	 1445,
-	 1446/3,
-	 1446/4,
-	 1446/6,
-	 1446/7,
-	 1446/8.

(2)	 Im Falle eines Widerspruches zwischen der textlichen Beschreibung der Flurstücke und dem Lageplan beansprucht der Lageplan vorrangige 
Geltung

§ 3 Besonderes Vorkaufsrecht
(1)	 Im räumlichen Geltungsbereich dieser Vorkaufsrechtssatzung steht der Stadt Pfullendorf nach § 25 Abs. 1 S. 2 BauGB zur Sicherung einer ge-

ordneten städtebaulichen Entwicklung im Sinne des § 1 dieser Satzung ein Vorkaufsrecht zu. 
(2)	Die Ausübung des Vorkaufsrechts richtet sich nach den einschlägigen gesetzlichen Vorschriften des Baugesetzbuches (BauGB).

§ 4 Inkrafttreten
Die Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft. 

Hinweise:
Unbeachtlich sind nach § 215 Abs. 1 BauGB
1.	 eine etwaige Verletzung von in § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und 
2.	 nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs beim Zustandekommen dieser Satzung

Amtliche Bekanntmachungen
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Amtliche Bekanntmachungen
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden sind. Der Sachver-
halt, der die Verletzung oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO 
beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekannt-
machung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind. Abweichend hiervon kann die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften auch nach Ablauf der Jahresfrist von jedermann geltend ge-
macht werden, wenn der Bürgermeister dem Satzungsbeschluss nach § 43 GemO wegen Gesetzeswidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor 
Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Satzungsbeschluss beanstandet hat oder ein anderer die Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften innerhalb der Jahresfrist geltend gemacht hat.

Pfullendorf, den 02.11.2023

gez.
Ralph Gerster
Bürgermeister

Ausgefertigt:
Pfullendorf, den 02.11.2023

gez.
Ralph Gerster
Bürgermeister 

--------------------------------------------------------------------

Begründung der Satzung über ein Vorkaufsrecht für Flächen  
im Bereich „Bahnholzer-Weg-Äcker, Alexanderswinkel“:

Die Stadt Pfullendorf zieht städtebauliche Maßnahmen in dem in § 2 der Satzung genannten Bereich ernsthaft in Betracht, insbeson-
dere vor dem Hintergrund gestellter Anträge auf Bauvorbescheid für Freiflächenphotovoltaikanlagen. Diese Satzung soll der geord-
neten städtebaulichen Entwicklung der Planung von Anlagen für erneuerbare Energien sichern.

1. Abstrakte Ausgangslage
In der Regionalplanung müssen bis 2025 besonders geeignete Flächen als Vorranggebiete (mindestens 0,2 Prozent) ausschließlich für die Windkraft-
nutzung oder Freiflächenphotovoltaikanlagen reserviert werden.
Die Stadt Pfullendorf strebt unter anderem vor diesem Hintergrund im Rahmen der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Pfullendorf, Herdwan-
gen-Schönach, Illmensee, Wald (VVG) eine Fortschreibung des Flächennutzungsplanes an. Dabei sollen zur städtebaulichen Ordnung und Steue-
rung von Freiflächenphotovoltaikanlagen auf Flächen der Gemarkung der Stadt Pfullendorf „Sammelbereiche“ ausgewiesen werden. 
Sammelbereiche auszuweisen eignet sich aufgrund der sich ergebenden Synergieeffekte für die tatsächliche Umsetzung solcher Anlagen deutlich 
besser als die Errichtung vieler einzelner Anlagen. Für eine Bündelung spricht insbesondere, dass weniger Anbindungen, wie z. B. Netzverknüpfun-
gen, an die elektrische Infrastruktur, also an das Stromnetz, hergestellt werden müssen. Durch die Festlegung entsprechender Sammelbereiche im 
Flächennutzungsplan und deren Folge für die Aufstellung von Bebauungsplänen für entsprechende Anlagen lassen sich darüber hinaus die mit der 
Errichtung von Freiflächenphotovoltaikanlagen verbundenen städtebaulichen Bodennutzungen planerisch am besten bewältigen.
Eine beabsichtigte Ausweisung entsprechender Sammelbereiche, unter anderem durch Sonderbauflächen im Flächennutzungsplan, stellt den ersten 
Schritt zur Umsetzung entsprechender Anlagen dar. Hieran anschließend kann die Stadt Pfullendorf dann entsprechende Bebauungspläne, die nach 
§ 8 BauGB aus dem Flächennutzungsplan zu entwickeln sind, aufstellen, um die baurechtlichen Rahmenbedingungen für die konkret geplante 
Nutzung zu schaffen.

2. Bisherige Flächennutzungsplanfortschreibung der Verwaltungsgemeinschaft
a)
Die VVG hat daher in der Sitzung des Gemeinsamen Ausschusses der Verwaltungsgemeinschaft vom 22.03.2022 die Durchführung entsprechender 
Vorbereitungsuntersuchungen in Auftrag gegeben. Die Niederschrift der öffentlichen Sitzung wird als Anlage 1 beigefügt.
In der kurz darauffolgenden frühzeitigen Offenlage (§§ 3 Abs. 1, 4 Abs. 1, 4a Abs. 2 BauGB) zur Fortschreibung des Flächennutzungsplanes 
konnten die Fläche noch nicht dargestellt werden. Es wurde jedoch im Rahmen der Öffentlichen Bekanntmachung bereits zu diesem Zeitpunkt 
darauf hingewiesen, dass die Potentialflächen für Sonderbauflächen unter anderem auch für Freiflächen-PV-Anlagen ausgewiesen werden sollen  
(Anlage 2).
Zur Bestimmung geeigneter Bereiche wurde in der Folge insbesondere eine Eignungsanalyse und Standortalternativenprüfung in Auftrag gegeben. 
Hieraus ergaben sich mehrere geeignete Flächen zur Ausweisung entsprechender Sammelbereiche (Anlage 3).
b)
Für Grundstücke in dem Gebiet „Bahnholzer-Weg-Äcker, Alexanderswinkel“ (Nr. 30 der Standortalternativenprüfung) wurden darüber hinaus durch 
Dritte bereits Bauvoranfragen zur Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage eingereicht.  
Diese Bauvorbescheidsverfahren sind bei der unteren Baurechtsbehörde der Stadt Pfullendorf aber derzeit gem. § 54 Abs. 1 LBO ausgesetzt, da 
die bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für ihre Genehmigung noch nicht vorliegen und die Stadt Pfullendorf Bebauungspläne für weitere 
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Amtliche Bekanntmachungen
Freiflächenphotovoltaikanlagen erst aufstellen möchte, wenn der Flächennutzungsplan entsprechend den eingangs geschilderten Absichten ge-
ändert wurde (Anlage 4). Die untere Baurechtsbehörde der Stadt Pfullendorf hält auch die neue Vorschrift des § 35 Abs. 1 Nr. 9 BauGB für nicht 
einschlägig oder analog anwendbar bei den Bauvoranfragen. Die Vorschrift nimmt auf § 48 Abs. 1 Nr. 5 a), b) oder c) EEG Bezug. Die Norm hat – 
ausgewählt wiedergegeben – den folgenden Wortlaut:

Gesetz für den Ausbau erneuerbarer Energien (Erneuerbare-Energien-Gesetz - EEG 2023)
§ 48 Solare Strahlungsenergie

(1) �Für Strom aus Solaranlagen, deren anzulegender Wert gesetzlich bestimmt wird, beträgt dieser vorbehaltlich der nachfolgenden Absätze  
7 Cent pro Kilowattstunde, wenn die Anlage 

[…]

5. �eine besondere Solaranlage ist, die den Anforderungen entspricht, die in einer Festlegung der Bundesnetzagentur nach § 85c an sie gestellt 
werden, und errichtet worden ist

    a)  �auf Ackerflächen, die kein Moorboden sind und nicht rechtsverbindlich als Naturschutzgebiet im Sinn des § 23 des Bundesnaturschutzge-
setzes oder als Nationalpark im Sinn des § 24 des Bundesnaturschutzgesetzes festgesetzt worden sind, mit gleichzeitigem Nutzpflanzen-
anbau auf derselben Fläche,

    b)  �auf Flächen, die kein Moorboden sind und nicht rechtsverbindlich als Naturschutzgebiet im Sinn des § 23 des Bundesnaturschutzgesetzes 
oder als Nationalpark im Sinn des § 24 des Bundesnaturschutzgesetzes festgesetzt worden sind, mit gleichzeitiger landwirtschaftlicher 
Nutzung in Form eines Anbaus von Dauerkulturen oder mehrjährigen Kulturen auf derselben Fläche,

    c)  �auf Grünland bei gleichzeitiger landwirtschaftlicher Nutzung als Dauergrünland, wenn die Fläche kein Moorboden ist, nicht rechtsverbind-
lich als Naturschutzgebiet im Sinn des § 23 des Bundesnaturschutzgesetzes oder als Nationalpark im Sinn des § 24 des Bundesnaturschutz-
gesetzes festgesetzt worden ist, nicht in einem Natura 2000-Gebiet im Sinn des § 7 Absatz 1 Nummer 8 des Bundesnaturschutzgesetzes 
liegt und kein Lebensraumtyp ist, der in Anhang I der Richtlinie 92/43/EWG aufgeführt ist,

Hieraus schlussfolgert die untere Baurechtsbehörde der Stadt Pfullendorf, was ins-besondere aus § 48 Abs. 1 Nr. 5 a), b), c) jeweils letzter Halbsatz 
EEG hervorgeht, dass von § 35 Abs. 1 Nr. 9 BauGB primär Agri-Photovoltaikanlagen gemeint sind.
c)
Außerdem hat die Stadt südlich des Geltungsbereichs des Satzungsentwurfs bereits Flächen erworben, um dort künftig Freiflächenphotovoltaik-
anlagen zu planen. Hierzu haben die Stadtwerke Pfullendorf bereits ein erstes grobes Plan- und Nutzungskonzept entwickelt, dessen planerische 
Darstellungen wie folgt sind:

Abb. 1
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Amtliche Bekanntmachungen
Durch die in Abb. 3 angedachte Projektfläche verspricht sich die Stadt Pfullendorf städtebauliche Synergieeffekte zu dem in der Nähe befindlichen 
Sondergebiet Seepark und dem in der Nähe befindlichen Gewerbegebiet (Gewerbegebiet Otterswanger Straße - 1. Änderung).
Außerdem beabsichtigt die Stadt die jeweiligen Ortschaften bzw. deren Gemarkungen zu entlasten. Hierzu beabsichtigt die Stadt, verstärkt in der 
Gemarkung Pfullendorf entsprechende Flächen auszuweisen, auch wenn die Flächen teilweise nur bedingt geeignet sind für Freiflächenphoto-
voltaikanlagen. Wegen der Bauvoranfragen in dem Bereich ist nicht pauschal von einer bedingten Geeignetheit auszugehen, sondern von einer 
durchschnittlichen Geeignetheit, auch weil sich dort z. B. bereits eine Biogasanlage befindet. Es sollen so auch wertvolle landwirtschaftliche Flächen 
auf den Gemarkungen der Ortschaften geschont werden.
Die Stadt Pfullendorf möchte insgesamt auf diesem Wege – durch die geplanten Darstellungen im Flächennutzungsplan – erreichen, dass Frei-
flächenphotovoltaikanlagen nicht ungesteuert, sondern nur an geeigneten Standorten und in festgelegten Sammelbereichen errichtet werden. 
Hierdurch sollen die städtebauliche Steuerung und Ordnung solcher Anlagen gesichert werden. Für den hier einschlägigen Bereich „Bahnholzer-
Weg-Äcker, Alexanderswinkel“ wird die Ausweisung eines Sondergebietes für Freiflächenphotovoltaikanlagen im Flächennutzungsplan angestrebt. 

3. Planungen Dritter
Der Verwaltung wurden nunmehr Pläne eines Dritten bekannt, in dem Bereich „Bahnholzer-Weg-Äcker, Alexanderswinkel“ Grundstücke aufzukau-
fen, um dort eine abweichende Nutzung zu verwirklichen, welche die Errichtung von Freiflächenphotovoltaikanlagen unmöglich machen würde. 
Dies würde jedoch gleichzeitig die planerische Idee der Stadt Pfullendorf und der vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft zur Steuerung der Anlagen 
in Sammelbereichen erheblich beeinträchtigen. 
Zur Sicherung der durch die Änderung des Flächennutzungsplanes in Betracht gezogenen städtebaulichen Maßnahmen und der hierdurch geplan-
ten geordneten städtebaulichen Entwicklung ist daher die Begründung eines Vorkaufsrechts auch an nicht von § 24 Abs. 1 Nr. 5 BauGB erfassten 
Außenbereichsflächen in dem zur Ausweisung als Sammelbereich Nr. 30 angedachten Bereich „Bahnholzer-Weg-Äcker, Alexanderswinkel“ not-
wendig.

4. Besondere Vorkaufsrechtssatzung
Die Stadt kann nach § 25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB in Gebieten, in denen sie städtebauliche Maßnahmen in Betracht zieht, zur Sicherung einer geordne-
ten städtebaulichen Entwicklung durch Satzung Flächen bezeichnen, an denen ihr ein Vorkaufsrecht an den Grundstücken zusteht. 
Hierzu soll die Vorkaufsrechtssatzung dienen. 
Die Stadt hat durch die Gemeinderatsbeschlüsse im März 2022 hinreichend deutlich gemacht, dass sie entsprechende städtebauliche Maßnahmen 
in Form der Steuerung und Ordnung von Freiflächenphotovoltaikanlagen in Betracht zieht. 
Aufgrund der gegebenen Umstände ist zur Sicherung der geordneten städtebaulichen Entwicklung in dem Sammelbereich Nr. 30 „Bahnholzer-
Weg-Äcker, Alexanderswinkel“ die Bestimmung von Flächen erforderlich, an denen der Stadt ein Vorkaufsrecht zustehen soll.
Der Erlass der Vorkaufsrechtssatzung ist daher erforderlich, um im Fall anstehender Verkäufe in dem Bereich jeweils über die Ausübung eines Vor-
kaufsrechts entscheiden zu können.

gez.
_________________________
Ralph Gerster
Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung:

Gemäß § 105, Abs. 3 der Gemeindeordnung Baden-Württemberg wird der Beteiligungsbericht 2021 der Stadt Pfullendorf ortsüblich bekannt 
gegeben.

Gleichzeitig wird der Beteiligungsbericht in der Zeit von Mo., 06.11.2023 bis einschließlich Di., 14.11.2023 auf dem Rathaus, Nebengebäude  
Kämmerei, zur Einsichtnahme während den Dienststunden öffentlich ausgelegt.

Pfullendorf, den 27.10.2023

gez. Gerster, Bürgermeister 
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Stadtnachrichten / Aus demGemeinderat
AUS DEM GEMEINDERAT

Naturschutzgebiet Taubenried 

Ersatzneubau  
Stromtrasse 
Pfullendorf/rc – Die durch das Na-
turschutzgebiet Taubenried ver-
laufende Stromtrasse muss ersetzt 
werden. Der Austausch der bereits 
über 90 Jahre alten Stromleitung 
gehört zum sogenannten Vorhaben 
„Hochrhein“ und wurde in der Sit-
zung des Gemeinderats ausführlich 
von Mike Doktor und Jörg Weber 
von der Firma Amprion vorgestellt. 
Das Vorhaben „Hochrhein“ umfasst 
den Neubau und die Modernisie-
rung mehrerer Umspannanlagen 
im südlichen Baden-Württemberg 
sowie auch den Ersatzneubau der 
bestehenden Höchstspannungsfrei-
leitungen. Eine solche zu ersetzende 
Leitung durchquert aktuell auch das 
Naturschutzgebiet Taubenried. 
Die Herren Doktor und Weber er-
läutern den Räten die Herausforde-
rungen dieses Vorhabens. Zunächst 
einmal muss die neue Leitung voll-
ständig hergerichtet werden, bevor 
die alte Leitung abgebaut werden 
kann. Beim Neubau gibt der Ge-
setzgeber außerdem vor, dass sich 
der neue Standort in einem Radius 

von 200 Meter zur bisherigen Trasse 
befinden muss. Dadurch ist es zwin-
gend notwendig, die neue Trasse 
wieder im Naturschutzgebiet zu er-
richten.  
Der Neubau führt demzufolge zu 
Kollisionen unterschiedlicher Inte-
ressen wie beispielsweise Arten-
schutz, Naturschutz, und Forst. 
Mike Doktor berichtet von einem 
Vor-Ort-Termin zwischen den Ver-
tretern unterschiedlicher Ämter 
des Landratsamtes, der Stadt, so-
wie dem städtischen Förster Dieter 
Manz. Hierbei wurden mögliche 
Trassenverläufe besprochen, welche 
alle Interessen in Einklang bringen 
sollten. Herr Doktor präsentiert die 
hierbei erarbeiteten drei Varianten, 
welche jedoch deutlich machen, 
dass es „die eine Lösung“ nicht 
gebe. Variante 1 sieht den Verlauf 
1:1 zur bisherigen Trasse vor, was 
jedoch zur Folge hat, dass während 
der Bauzeit eine „Ersatztrasse“ er-
richtet werden muss. Variante 2 und 
3 sehen jeweils einen Verlauf nörd-
lich der Trasse vor. 
Die Räte erkundigen sich im Rah-
men der Sitzung, ob eine Variante, 
bei welche das Naturschutzgebiet 
umgangen werden könne, nicht 
möglich sei. Dies wird seitens Dok-
tor klar verneint. Denn ein aktueller 
Gesetzesentwurf sieht vor, dass von 

der bestehenden Trassenführung 
nur über 200 Meter abgewichen 
werden darf, wenn zwingende 
Gründe vorliegen, dies sei hier – laut 
Doktor – nicht der Fall. 
Der ebenfalls anwesende städtische 
Förster Dieter Manz wird von den 
Gemeinderäten um eine Stellung-
nahme aus Sicht des Forstes gebe-
ten und macht hier deutlich, dass 
das Taubenried einer der Hochleis-
tungsstandorte für den städtischen 
Forst sei und dass das Vorhaben 
einen deutlichen Verlust für den 
Stadtwald mit sich bringen würde. 
Egal welche Variante umgesetzt 
wird, es wird städtischer Wald ver-
loren gehen. Hier ergänzt Bürger-
meister Gerster, dass es nicht nur 
um wirtschaftliche Interessen ge-
hen, der Wald habe auch eine öko-
logische Funktion welche man hier 
nicht außer Acht lassen dürfe. 
Es soll nun Ende November eine 
Bürgerbeteiligung folgen, aus wel-
cher man sich weitere Ergebnisse 
erhofft. Außerdem wurde seitens 
der Räte die Bitte an die Firma Am-
prion gerichtet, noch weitere Alter-
nativverläufe südlich der bisherigen 
Trasse zu erarbeiten. 

Bauamt 

Vorkaufsrechts- 
satzung 
Pfullendorf/rc – Der Gemeinde-
rat hat in seiner jüngsten Sitzung 
eine Vorkaufsrechtssatzung nach § 
25 Abs. 1 Nr. 2 BauGB für den Be-
reich „Bahnholzerwegäcker, Ale-
xanderswinkel“ beschlossen. Bau-
amtsleiterin Nadine Rade erläuterte 
in der Sitzung, dass die Stadt mit-
hilfe der Satzung im genannten Be-
reich künftig ins Eigentum kommen 
möchte, um an gesammelter Stelle 
Freiflächenphotovoltaikanlagen zu 
errichten. 
 
Kämmerei 

Haushaltsstatus 2023 
Pfullendorf/rc – Traditionell im 
Herbst präsentierte Kämmerer Mi-
chael Traub dem Gremium den ak-
tuellen Stand der städtischen Finan-
zen für das Jahr 2023. 
Im Ergebnishaushalt konnte Traub 
ein erfreuliches Ergebnis auf der Ein-
nahmenseite verkünden, hier konnte 
man 400.000 € mehr Einnahmen als 

Pendla für Arbeitgeber 
Das Landratsamt informiert über Pendla, die Mitfahrzentrale für Mitarbeiter. Der Landkreis hat die kostenlose Pendlerplattform Pendla eingerichtet. 
Alle Betriebe und Unternehmen sind eingeladen, kostenfrei an Pendla teilzunehmen. Pendla ist eine Online-Mitfahrzentrale, die Routen zum Arbeits-
platz vergleicht und mögliche Mitfahrer auf der eigenen Fahrtstrecke anzeigt. Auf einer Karte können angemeldete Nutzer ausgewählt werden, die 
eine ähnliche Strecke zurücklegen. Die Kontaktaufnahme erfolgt dann über die integrierte Chat-Funktion oder per Telefon. Arbeitnehmer können sich 
so ganz einfach vernetzen und Fahrgemeinschaften bilden. Das sorgt nicht nur für Abwechslung im Pendleralltag, es spart zudem Geld und entlastet 
die Umwelt. Willkommene Nebeneffekte für die Unternehmen im Landkreis sind Entlastungen von Firmenparkplätzen und ein Rückgang des Verkehrs-
aufkommens. Dieses Mobilitätsangebot könnte ein wichtiger Baustein in der Verkehrswende sein und stellt eine attraktive Ergänzung zum Öffentli-
chen Personennahverkehr dar. Der Erfolg der Plattform hängt aber vor allem von einer möglichst großen Teilnehmerzahl ab. Den Arbeitgebern kommt 
dabei eine Schlüsselrolle zu. Das Landratsamt appelliert an alle Arbeitgeber, Pendla durch zahlreiche Anmeldungen in der Startphase zu unterstützen. 
Die Anmeldung, Eintragung und Nutzung der Plattform ist für alle Unternehmen kostenlos und kann unter diesem Link erfolgen: www.pendla.com/ 
firma-eintragen. Ansprechpartner für Pendla im Landkreis ist Philipp Jung, E-Mail: philipp.jung@lrasig.de oder Telefon 07571/102-5409. 

Die Landesanstalt für Umwelt informiert 
Die Landesanstalt für Umwelt in Baden-Württemberg teilt mit, dass in 
Pfullendorf und den Ortsteilen von April bis November Kartierungen 
von Arten der Fauna-Flora-Habitat (FFH)-Richtlinie sowie weiteren Tieren 
und/oder Pflanzen durchgeführt werden. Dabei wird die Gemeindefläche 
nicht flächendeckend untersucht. Vielmehr erfolgen die Untersuchun-
gen auf wenigen Stichprobenflächen, überwiegend im Außenbereich. 
Ziel ist es, langfristig die Qualität von Lebensräumen beziehungsweise 
das Vorkommen und Bestandstrends von Tier- und Pflanzenarten zu er-
fassen. 
Die Untersuchungen erfolgen im Auftrag der Landesanstalt für Umwelt. 
Eine Zuordnung von Ergebnissen zu Grundstückseigentümerinnen und 
-eigentümern oder Bewirtschaftenden findet bei der Erfassung und Aus-
wertung der Kartierungen nicht statt. Es werden auch keine dauerhaften 
Markierungen auf der Fläche vorgenommen und keine neuen Schutz-
flächen abgegrenzt. 
Im Rahmen dieser Erhebungen ist es den Kartierenden als Beauftragten 
der Landesanstalt für Umwelt grundsätzlich erlaubt, Grundstücke ohne 
vorherige Anmeldung zu betreten (§ 52 Naturschutzgesetz). Die Kar-
tierenden betreten nur offene Landschaft und Wald im Außenbereich 
beziehungsweise nutzen das vorhandene Wegenetz. Fest umzäunte Pri-
vatgärten werden ohne Zustimmung nicht betreten. Die von der Landes-
anstalt beauftragten Personen haben eine Kartierbescheinigung, die sie 
im Gelände mit sich führen.

Die Stadtwerke informieren 

Ablesung der Strom-, Gas- und  
Wasserzähler 
In der Zeit vom 10. November bis 9. Dezember führen die Stadtwerke 
Pfullendorf im Auftrag der Regionalnetze Linzgau die Jahresablesung der 
Strom-, Gas- und Wasserzähler durch. Die Zählerstände werden stichtags-
bezogen zum 31. Dezember des Jahres hochgerechnet. Mit der Ablesung 
wurde die Firma U-Serv in Gelsenkirchen beauftragt. Um die Jahresver-
brauchsabrechnung termin- und verbrauchsgerecht erstellen zu können, 
bitten die Stadtwerke, den Ablesern den Zutritt zu den Zählern zu ermög-
lichen. Alle Ableser sind im Besitz eines Dienstausweises. Kunden die von 
den Ablesern nicht angetroffen werden, erhalten umgehend eine Mittei-
lungskarte. In diesen Fällen bitten die Stadtwerke, die Zählerstände selbst 
abzulesen und bis spätestens 9. Januar 2024 an die Stadtwerke Pfullen-
dorf zurückzusenden. Die Kunden können auch das Kundenportal zur 
eigenständigen Ablesung unter stadtwerkeportal.pfullendorf.de nutzen. 
Nicht gemeldete Zählerstände müssen von den Stadtwerken anhand der 
Verbrauchswerte des Vorjahrs geschätzt werden. Die Stadtwerke danken 
ihren Kunden für die Unterstützung.  
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Gemeinderat/Kultur/Geschäftswelt/Schulen
ursprünglich eingeplant verbuchen, 
unter anderem durch ein höheres 
Steueraufkommen bei der Grund-
steuer B sowie der Vergnügungs-
steuer. Doch auch auf der Ausgaben-
seite standen mit einer Differenz von 
282.000 € höhere Ausgaben als bis-
her angenommen. Dadurch kommt 
man zum Jahresende voraussichtlich 
auf ein ordentliches Ergebnis mit ei-
nem Plus von 118.000 €. 
Im Finanzhaushalt hat laut Traub die 
aktuelle Baukrise Spuren hinterlas-
sen und bringt deutliche Einbußen 
auf der Einnahmenseite mit sich. Die 
Stadt hatte zu Beginn des Jahres mit 
Einnahmen aus Grundstücksverkau-
fen und Erschließungsbeiträgen in 
Höhe von rund 9 Mio. € gerechnet, 
konnte hier jedoch bislang ca. die 
Hälfte vereinnahmen. Dadurch feh-
len der Stadt liquide Mittel, welche 
jedoch in den kommenden Jahren 
dennoch fliesen werden, sobald die 
Bauplätze verkauft werden können. 
Auch auf der Ausgabenseite landete 
man mit rund 760.000 € über dem 
Ansatz, wodurch mit einer deutlichen 
Verschlechterung der liquiden Mittel 
zum Jahresende zu rechnen ist.  
Kämmerer Traub erteilte dem Ge-
meinderat zum Abschluss seiner 
Präsentation daher eine „Hausauf-
gabe“. Auf die Verschlechterung 
des Haushalts im aktuellen Jahr 
müssen man nun in den kommen-
den Jahren und insbesondere im 
Jahr 2024 mit Einsparungen reagie-
ren. Aufgrund dessen solle sich der 
Gemeinderat Gedanken machen, 
welche im Haushalt bereits einge-
planten Projekte beispielsweise auf-
geschoben werden können. 
Bürgermeister Gerster relativierte 
abschließend das Ergebnis noch-
mals. Es seien nach wie vor Haus-
haltsmittel vorhanden, diese seien 
jedoch bereits gebunden und für di-
verse Projekte geplant. Diese Mittel 
treten als Haushaltsreste auf, wer-
den über die Jahre geschoben und 
binden dadurch Kapital. 
In einer Zwischenrevision im Januar 
2024 sollen die Gemeinderäte dann 
ihre Überlegungen zu Einsparpoten-
tialen präsentieren. 

Feuerwehrhaus Pfullendorf 

Anschaffung  
Digitalfunk 
Pfullendorf/rc – Der Gemeinderat 
hat einstimmig die Anschaffung 
eines Digitalfunks für das Feuer-
wehrhaus Pfullendorf beschlossen. 
Stadtbaumeister Peter informierte 
die Räte, dass die Fahrzeuge in der 
Vergangenheit bereits mit einem Di-
gitalfunk ausgestattet wurden. Nun 
sollen die Gebäude nachgerüstet 
werden und dadurch eine digitale 

Verbindung zwischen Fahrzeugen 
und Gebäuden geschaffen werden. 
Der Auftrag zur Beschaffung des 
Digitalfunks wird an die Fa. Meder 
CommTech GmbH aus Singen zum 
Angebotspreis von 45.281,71 € ver-
geben. 
 
Eiszelt 

Erhöhung der Tarife 
Pfullendorf/rc – Die Tarife im Pfullen-
dorfer Eiszelt im Seepark sollen zur 
neuen Saison angepasst werden, 
darüber informierte Jörg-Arne Bias, 
Geschäftsführer der Stadtwerke, in 
der jüngsten Sitzung. Der Preis für 
Kinder bis 16 Jahren soll auf 3 € (bis-
her 2 €) und der Preis für Erwachse-
ne auf 4 € (bisher 3 €) angehoben 
werden, alle anderen Tarife werden 
prozentual entsprechend erhöht. 
 
 

KULTUR

M-Life 

Konzert 
Pfullendorf/pa - Das M-Life lädt am 
4. November zum Konzert mit den 
Chillbreakern ein. Die Band widmet 
sich der Stilrichtung Hardrock und 
Heavy Metal. Harte Riffs, grollende 
Rhythmen und raue Vocals zeichnen 
diese Band aus. Eintritt: 5,00 €; Be-
ginn: ca. 21 Uhr. 
Der 18. November steht im M-Life 
ganz unter dem Motto „One night/
two Bands“. Es spielen Red Carpet 
(Easy-Listening, Funky Rhythm bis 
zum ehrlichen Rock) und Eleven is 
one louder (70er/80er Hard’n’Hea-
vy-Tribute). Los gehts um 20 Uhr 
(Einlass 19 Uhr). Der Eintritt ist frei. 
  
 

GESCHÄFTSWELT

Die Wirtschafts- 
förderung informiert 
Unterstützung für Existenzgrün-
der*innen in der Innenstadt: Die 
Wirtschaftsförderung Pfullendorf 
arbeitet mit dem gemeinnützigen 
Verein „Senioren der Wirtschaft“ 
seit mehreren Jahren erfolgreich 
zusammen. Der Verein unterstützt 
bei Fragen zur Existenzgründung, 
Unternehmungsberatung und 
Übergabevorbereitung. Ehemalige 
Führungskräfte und Unternehmer 
aus Industrie, Handel, Handwerk, 
Dienstleistung und freien Berufen 
im aktiven Ruhestand haben Spaß 
daran, zu unterstützen und ihr um-
fangreiches Expertenwissen weiter-
zugeben. Mehr als 60 Beratende 
stehen ehrenamtlich, unabhängig 

und mit ihrer ganzen Erfahrung zur 
Verfügung. 
Angebot der Stadt Pfullendorf: Die 
Wirtschaftsförderung der Stadt Pful-
lendorf übernimmt die anfallenden 
Kosten für eine Erstberatung durch 
den Verein „Senioren der Wirt-
schaft“ für alle Vorhaben, die im In-
nenstadtbereich umgesetzt werden 
sollen. In Zusammenarbeit mit den 
„Senioren der Wirtschaft“ steht je-
den 2. Dienstag im Monat zwischen 
10 und 12 Uhr eine kostenfreie 
Beratungsmöglichkeit im Rathaus 
Pfullendorf zur Verfügung. Hierfür 
bitten wir um Anmeldung spätes-
tens eine Woche vor dem Termin bei 
Wirtschaftsförderer Bernd Mathieu 
bernd.mathieu@stadt-pfullendorf.
de oder 07552 - 251111.

 

SCHULEN

Kijuku 

Kurse für Kinder 
Pfullendorf/pa - In der Kinder- und 
Jugendkunstschule in Pfullendorf 
startet ab 9. November der Kurs 
„Kunterbunte Farbenwelt“ für jün-
gere Kinder zwischen zwei und 
fünf. In diesem Kurs dürfen sich 
Kinder und Eltern gemeinsam mit 
verschiedenen Materialien beschäf-
tigen und dabei neue Entdeckun-
gen machen. Der Kurs findet immer 
donnerstags vormittags von 10 -11 
statt. Der Kurs läuft rund ums Jahr, 
ein Einstieg ist auch später möglich. 
Anmeldungen sind bis zum 26. Ok-
tober an info@kunstschulepfullen-
dorf.de möglich. 
In den Herbstferien werden außer-
dem wieder die Kurse ‚Kreatives 
Schmieden‘ (ab 10 Jahren) am 30. 
Oktober von 10-13 Uhr und ‚Kreati-
ves Schweißen‘ (ab 
12 Jahren) am 4. November von 10-
15 Uhr angeboten. Bei beiden Kur-
sen wird um eine vorherige Anmel-

dung an 0172 9540241 oder info@
kunst-zazo.de gebeten. Weite-
re Kurse und Infos unter: www. 
kunstschulepfullendorf.de.

Stadtwald 

Waldjugendspiele 
Pfullendorf/pa - Über 100 Schüler 
der dritten Grundschulklassen erleb-
ten am 26.09.2023 bei den alljähr-
lichen Waldjugendspielen der Stadt 
Pfullendorf einen interessanten und 
lehrreichen Vormittag im Stadtwald-
Distrikt Neidling. Bei herrlichem 
Sonnenschein konnten die Kinder 
viele bleibende Eindrücke sammeln 
und das Ökosystem Wald näher 
kennen lernen. 
Teilgenommen haben die Kasi-
mir-Walchner-Schule, die Sechs-
lindenschule, die Grundschule am 
Härle sowie deren Außenstelle 
Löwenschule. Der städtische Um-
weltbeauftragte Andreas Fink setzt 
hier eine gemeinsame Initiative von 
Schul- und Forstverwaltung in die 
Praxis um. Auf spielerische Art und 
Weise werden Zusammenhänge in 
Natur und Umwelt den Schüler/in-
nen im Wald erklärt. 
Bei der Durchführung der Waldju-
gendspiele bzw. bei der Betreuung 
der Stationen sind die Lehrer/innen 
der teilnehmenden Schulen sowie 
der städtische Forstbetrieb Pfullen-
dorf beteiligt. Auch in diesem Jahr 
erhielten die Waldjugendspiele zu-
sätzlich Unterstützung von Frau 
Hainzl, Waldpädagogin des Land-
kreises Sigmaringen. An den insge-
samt 14 Stationen wurden verschie-
dene Bereiche zum Thema „Wald, 
Umwelt und Naturschutz“ behan-
delt. 
Eifrig bewältigten die Schüler die 
Stationen und sammelten Punkte, 
bei der Bewertung der einzelnen 
Gruppen wurden auch Kreativität, 
Disziplin und vor allem die Zusam-
menarbeit innerhalb der Gruppe 
berücksichtigt. Die Gruppe „Wald-

Über 100 Schüler der Pfullendorfer Grundschulen absolvierten die Wald-
jugendspiele im Stadtwald. � Foto: privat
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kauz“ von der Sechslindenschule 
hat vor den „Waltieren“ der Grund-
schule am Härle und dem Team 
„die Waldvögel“, ebenfalls von der 
Grundschule am Härle am besten 
abgeschnitten. Alle teilnehmenden 
Schüler/innen wurden mit einer 
Urkunde belohnt. Die Veranstalter 
hoffen, dass die Schüler/innen auf 
unterhaltsame Art und Weise sehr 
viel Interessantes über Wald, Natur 
und Umwelt gelernt haben. 
 
 

VEREINE

Musikverein Denkingen 

Jugendvorspiel 
Pfullendorf/pa - Der Musikverein 
Denkingen möchte lädt zum dies-
jährigen Jugendvorspiel am Sonn-
tag, 12. November um 14 Uhr in die 
Andelsbach-Halle ein.
Die Besucher erwartet ein kurzwei-
liger, musikalischer Nachmittag bei 
Kaffee und Kuchen. Es spielen die 
Jugendkapelle BuDe, die Zöglinge 
sowie die Schülerinnen und Schü-
ler in Ausbildung des Musikvereins 
Denkingen und des Musikvereins 
Burgweiler.

SV Denkingen 

Mädchenflohmarkt 
für Jung und Alt 
Denkingen/pa – Bereits zum zweiten 
Mal findet am Samstag, den 4. No- 
vember 2023 in der Denkinger An-
delsbachhalle der SVD-Mädchen-
flohmarkt statt. Die Damen des SV 
Denkingen laden von 11 – 15 Uhr 
Mädchen und Frauen von Jung bis 
Alt ein, in entspannter Atmosphä-
re einzukaufen und den Kleider-
schrank mit kostengünstigen und 
gut erhaltenen Second-Hand-Tei-
len zu füllen. Auch bei der zweiten 
Ausgabe sorgen die Mädels vom 
SVD mit der beliebten Aperol-Bar 
und einem umfangreichen kulinari-
schen Angebot für den passenden 
Rahmen, der zum Verweilen und 
Einkaufen einlädt. Alle weiteren 
Informationen zum Mädchenfloh-
markt sind auf der Homepage des 
SV Denkingen: www.sv-denkingen.
de/mädchenflohmarkt zu finden. 
 
Regenbogenchor Wald e.V. 

Herbstkonzert 
Wald/pa – Der Regenbogenchor 
Wald läft zum Herbstkonzert unter 
dem Motto „Achtsamkeit“ am 
Samstag, 4. November, 19 Uhr in 
der Kirche St. Bernhard in Wald ein. 
Chorleiter Marvin Fangauer hat mit 
dem Regenbogenchor ein thema-
tisch passendes und abwechslungs-

reiches Konzertprogramm zusam-
mengestellt. Der Chor wird dabei 
von Instrumentalisten begleitet. Der 
Eintritt ist frei. Eine Spende für einen 
sozialen Zweck ist willkommen.

Förderverein Andelsbach-Halle 

Mitglieder- 
versammlung 
Denkingen/pa - Der Förderverein 
Andelsbach-Halle Denkingen e.V. 
lädt am Montag, den 13. Novem-
ber alle Mitglieder und interessier-
ten Bürger ins Foyer der Andelsbach 
Halle zur Mitgliederversammlung 
ein. Beginn ist um 19 Uhr. Neben 
den Berichten des Vorsitzenden und 
der Kassiererin, steht ein Kurzbericht 
von Bürgermeister Ralph Gerster auf 
der Tagesordnung. 
 
Bürgerhilfeverein 

Weißwurstfrühstück 
Pfullendorf/pa - Der Verein Mitein-
ander Bürgerhilfe Pfullendorf lädt 
seine Mitglieder und alle Interessier-
ten am Samstag, 4. November, zu 
einem Weißwurstfrühstück in den 
Treffpunkt am Stadtsee (Am Stadt-
weiher 18) ein. Beginn ist um 10 Uhr.  
Es besteht die Möglichkeit, Fragen 
zur Arbeit des Vereins zu stellen und 
sich zu informieren, wie man Helfe-
rin oder Helfer werden oder die Hilfe 
in Anspruch nehmen kann. 
 
Badischer Landwirtschaft- 
licher Hauptverband 

Kreisversammlung 
Stockach/pa - Die gemeinsame 
Kreisversammlung der drei Bo-
denseekreisverbände des Badisch 
Landwirtschaftlichen Hauptverband 
(BLHV) Stockach, Konstanz und 
Überlingen-Pfullendorf findet am 
Mittwoch, 08.11.2023 um 20 Uhr  
in der Lichtberghalle in Stockach-
Winterspüren statt. Herr Josef 
Moosbrugger, Präsident der Land-
wirtschaftskammer Österreich/Vor-
arlberg hält einen Impulsvortrag 
zum Thema „Aktuelle agrarpoliti-
sche Herausforderungen im euro-
päischen Umfeld“. 
  

SENIOREN

Nordic Walking 

Laufzeiten geändert 
Pfullendorf/pa - Das Nordic Walking 
für Senioren mit Silvia Rückert und 
Fine Holz findet ab sofort für die Dau-
er der Wintermonate wieder diens-
tags und donnerstags um 14 Uhr  
statt. Treffpunkt ist beim Parkplatz 
am Waldstadion. Gewalkt wird bei 

jedem Wetter und auch während 
der Ferienzeit. Neue Teilnehmer sind 
willkommen. Stöcke müssen mit-
gebracht werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
 
webOldies 

Stammtisch 
Pfullendorf/pa - Die WebOldies laden 
zum Stammtisch am Freitag, den 
10. November von 9.30 - 11.45 Uhr  
ins TSV-Heim nach Aach-Linz ein. 
Heinz Kraus informiert bei der 
November Sitzung wie mit unter-
schiedlichen Programmen digitale 
Grußkarten erstellt werden können. 
Außerdem berät Kraus zur Berei-
nigung von Fehlern bei Windows. 
Hierfür können die Teilnehmer be-
reits im Vorlauf den Zuverlässigkeits-
verlauf von Windows prüfen (per 
Suche über das Suchfeld und öff-
nen der entsprechenden App) und 
hiervon ein Bildschirmfoto an Heinz 
Kraus per E-Mail drOldie@web.de 
schicken. 
   
Archiv 

Besuch des  
Seniorenclubs 
Pfullendorf - Das Archiv der „Pful-
lendorfer Geschichte-n“ birgt eine 
Fülle ungeahnter Schätze. In Bildern, 
Filmen, Büchern, Urkunden und an-
deren Zeitdokumenten wird die Er-
innerung an das alte, längst vergan-
gene, Pfullendorf wachgehalten. 
Davon überzeugten sich jüngst über 
25 Besucher vom Seniorenclub der 
evangelischen Gemeinde. So man-
ches „Oh“ und „Ah“ war ebenso 
zu hören wie „Weißt du noch!“. 
Am Liebsten wären die meisten Be-
sucher noch länger geblieben. 
Das Archiv der „Pfullendorfer Ge-
schichte-n“ wird von Andreas Stef-
fan betrieben. Er hatte große Teile 
der Sammlungen von Pfullendorfer 
Heimatforschern an einem Ort zu-
sammengetragen. Derzeit werden 
die rund 80.000 Exponate digitali-

siert. In einem weiteren Schritt sol-
len sie in eine Datenbank eingetra-
gen und über eine Homepage der 
Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt 
werden. Seit über drei Jahren wird 
zudem täglich über Internetmedien 
eine Geschichte aus dem alten Pful-
lendorf veröffentlicht.
 

SPORT

fitdankbaby 

Neue Kurse 
Denkingen/pa - Ab Montag, den  
6. No-vember startet eine neue 
Kursstaffel „fitdankbaby“ im Pfarr-
saal in Denkingen. fitdankbaby ist 
ein Fitnesskonzept für Mamas mit 
Babys und Krabbelkindern, bei wel-
chem die Babys aktiv integriert wer-
den und die Mamas angepasst an 
ihr individuelles Rückbildungslevel 
trainineren können. Im Kurs finden 
sowohl ein funktionales Ganzkör-
pertraining für die Mams aber auch 
tolle Babyspiele und -lieder für die 
Kleinen Platz. Infos zu den einzelnen 
Kursen und die Möglichkeit zur An-
meldung sind unter www.fitdank-
baby.de/nina.reichle zu finden und 
bei Fragen steht Ihnen die Kursleite-
rin Nina Reichle zur Verfügung (tele-
fonisch: 015759717991, oder per 
Mail an nina.reichle@fitdankaby.de) 
 
Nordic Walking 

Neue Laufzeiten 
Pfullendorf/pa - Das Nordic Wal-
king mit Silvia Rückert und Fine 
Holz findet ab sofort für die Dauer 
der Wintermonate wieder diens-
tags und donnerstags um 14 Uhr 
statt. Treffpunkt ist beim Parkplatz 
am Waldstadion. Gewalkt wird bei 
jedem Wetter und auch während 
der Ferienzeit. Neue Teilnehmer sind 
willkommen. Stöcke müssen mit-
gebracht werden. Die Teilnahme ist 
kostenlos. 
 

Vereine /Senioren / Sport

Mit großer Begeisterung besuchten der Seniorenclub 
der evangelischen Kirche das Archiv „Pfullendorfer Ge-
schichten“. � Foto: privat



 

 

 

 

KATHOLISCHE
PFARRGEMEINDEN

Seelsorgeeinheit Oberer Linz-
gau 
St. Jakobus, Pfullendorf 
Sonntag, 5. November 
14 Uhr St. Jakobus Taufe der Kinder 
Frida Kruse, Laura Reiter, Maksim Fi-
bich, Alicja Sgarlata 
Dienstag, 7. November 
9.30 Uhr St. Jakobus Rosenkranz 
14.30 Uhr Tagespflege Spital Wort-
Gottes-Feier 
Mittwoch, 8. November 
8.20 Uhr St. Jakobus Rosenkranz-
gebet 
9 Uhr St. Jakobus Eucharistiefeier 
Freitag, 10. November 
15 Uhr St. Jakobus Rosenkranzge-
bet 
15.30 Uhr Wintergarten Pflegeheim 
Messfeier 
Samstag, 11. November 
8.20 Uhr Maria Schray Rosenkranz-
gebet und Beichtgelegenheit 
9 Uhr Maria Schray Wallfahrtsmesse 
19 Uhr St. Jakobus Vorabendmesse 
  
St. Johannes d.T. Denkingen  
Sonntag, 5. November 
10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 7. November 
18.30 Uhr Rosenkranz 
19 Uhr Eucharistiefeier 
  
St. Peter u. St. Paul, Zell a.A. 
Sonntag, 5. November 
8.45 Uhr Eucharistiefeier 
Montag, 6. November 
19 Uhr Marianischer Gebetskreis 
  
Mariä Himmelfahrt, Illmensee  
Donnerstag, 9. November 
19 Uhr Eucharistiefeier 
  
St. Fidelis, Otterswang 
Mittwoch, 8. November 
19 Uhr Taizé Gebet 
Samstag, 11.November 
19 Uhr Vorabendmesse 
  
Katholisches Pfarramt, Telefon 
07552/922840 

Pfarrer Martinho Dias Mértola, Tele-
fon 07552/922840, E-Mail: katho-
lisches.pfarrbuero@kirche-pfullen-
dorf.de 
Pastoralreferent Johannes Schramm, 
Telefon 07552/92284-13, E-Mail: 
johannes.schramm@kirche-pfullen-
dorf.de 
Gemeindereferentin Sybille Kons-
tanzer, Telefon 07552/92284-12; 
E-Mail: sybille.konstanzer@kirche-
pfullendorf.de 
Sekretariat im Pfarramt St. Jakobus 
Kontakt: Sandra Fröhlich, Karin 
Kempf, Gisela Matheis Telefon: 
07552/922840, Fax: 07552/9228418, 
E-Mail: katholisches.pfarrbuero@kir-
che-pfullendorf.de 
Öffnungszeiten: montags, dienstags, 
donnerstags, freitags 9 - 11.30 Uhr,  
dienstags, donnerstags 14 - 17 Uhr. 
Mittwochs ganztägig sowie mon-
tags und freitags am Nachmittag 
geschlossen. 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender: 
Manfred Heppeler, Telefon 07552 
/1410. Homepage: www.kirche-
pfullendorf.de 

Kirchenmusik 
Kontakt: Organistin Dina Trost, Tele-
fon 07571/63422 
Kirchenchor: Leiterin: Monika Hei-
nen-Wolf, Telefon 07571/63687, 
Vorstand: Erika Geiger-Miller, Tele-
fon 07552/1474, Michael Zoller, 
Telefon 07552/7616, Probe: diens-
tags, 19.30 - 21 Uhr im Kolpinghaus 
Effatha: Engelbert Sittler, 
07552/6829 
  
Ministranten 
Kontakt: Pastoralreferent Johannes 
Schramm Telefon 07552/92284-13, 
E-Mail: johannes.schramm@kirche-
pfullendorf.de 
  
Hauskreis 
Kontakt: Familie Ruther, Telefon 
07552/929883 
  
St.-Georgs-Pfadfinder 
Kontakt: Sabrina Hirling und Patrick 
Mödinger, E-Mail: vorstand@dpsg-
pfullendorf.de 

Katholische Frauengemeinschaft 
Kontakt: Renate Sieber, Telefon 
07552/7466 
  
Krabbelgruppe 
Dienstags, 9.30 Uhr, Kolpinghaus 
Kontakt: 07552/922840 
Dienstags, 9 Uhr, Pfarrsaal Denkingen 
Kontakt: 017632726288 
 
Seelsorgeeinheit Wald 
St. Martin, Aach-Linz  
Dienstag, 7. November 
17 Uhr Rosenkranz 
  
St. Antonius, Großschönach  
Sonntag, 5. November 
10.30 Uhr Heilige Messe 
  
Dekan Stefan Schmid, Meßkirch 
07575/923448-0
E-Mail: stefan.schmid@dekanat-sig-
maringen-messkirch.de 
  
Kooperator Thomas Stricker, Wald 
07578/933421
E-Mail: stricker@kath-wald.de 
Gemeindereferentin Elisabeth 
König, Aftholderberg, Telefon 
07552/7595
E-Mail: gref-sse-wald@t-online.de 
  
Das Pfarrbüro Aach-Linz besteht 
nicht mehr. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro Wald, Te-
lefon 07578/634: 
Montags: 10 - 11.30 Uhr 
Dienstags: 10 - 11.30 Uhr 
Freitags: 9 - 12 Uhr, 16 - 18 Uhr 
  
E-Mail-Adressen:  
Natalie Heim: 
pfarramt-heim@kath-wald.de 
Monika Hübschle: 
pfarramt-huebschle@kath-wald.de 
  

EVANGELISCHE
KIRCHENGEMEINDE

Christuskirche  
Sonntag, 5. November 2023  
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
in der Christuskirche 
  
KeK – Kinder entdecken Kirche 
Samstag, 4.November 2023, Kon-
takt und Infos: Diakonin Tina Klaiber 
(tina.klaiber@kirche-pfullendorf.de) 
  
Kontaktmöglichkeiten: 
Evangelisches Pfarramt, Kirsten 
Mitchell, Sekretariat, Melanchthon-
weg 3, 88630 Pfullendorf, Telefon: 
07552/8163,   Fax: 07552/8462,  
E-Mail: evangelisches.pfarramt@kir-
che-pfullendorf.de 
Bürozeiten: Dienstag, Mittwoch, 
Freitag 9 bis 11 Uhr, Donnerstag 
16.30 bis 18 Uhr 
Pfarrer Sebastian Degen, Telefon 
07552/9289330; E-Mail: sebastian.
degen@kirche-pfullendorf.de
Pfarrerin Annika Engelmann, Tele-
fon 07552/8163 

Gemeindediakonin Tina Klaiber, Te-
lefon 07552/9339926; E-Mail: tina.
klaiber@kirche-pfullendorf.de 
Vorsitzender des Kirchenge-
meinderats: Jörg Pathel, Telefon 
0172/7430541, E-Mail: josh.pathel@ 
kirche-pfullendorf.de 
  
Seniorenclub 
Kontakt: Trude Gaubatz, Telefon 
07552/409610 
  
Kirchenmusik 
Organistin: Elisabeth Harras, 
07552/5349 
Posaunenchor 
Kontakt: Klaus-Dieter Menius, 
07575/2743 
Kirchenchor 
Kontakt: Udo Follert, Telefon 
07554/9899522 
  
Jugend 
Kontakt: Evangelisches Pfarramt, 
Telefon 07552/8163 
  
Krabbelgruppe 
Mittwochs, 10 Uhr 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de oder über das 
Evangelische Pfarramt 
  
Spielgruppe 
Donnerstags, 15 Uhr 
Für Kinder ab 18 Monaten 
Kontakt: Tina Klaiber: Tina.klaiber@
kirche-pfullendorf.de oder über das 
Evangelische Pfarramt 
  

SYRISCH-ORTHODOXE
GEMEINDE

Ansprechpartner: Pfarrer Issa Gha-
rib, Telefon 07552/8956, oder Jo-
hannes Tanzi, Telefon 07552/40487 
  

ADVENTGEMEINDE

Samstags 
10 Uhr Gottesdienst mit Kinderbe-
treuung 
Zweiter Donnerstag im Monat, 19 
Uhr 
Bibelkreis im Versammlungsraum 
Anmeldung erbeten: 0173/6431013 
Versammlungsraum: Sonnenrain 4 
  

NEUAPOSTOLISCHE
KIRCHE

Sonntags 
9.30 Uhr Gottesdienst 
Mittwochs 
20 Uhr Gottesdienst
Versammlungsraum: 
Paul-Heilig-Straße 3 
Infos bei W. Kaupp, 
Telefon 07551/2512 (p.) oder 
0172/7985795 (g.) 
Internet: www.nak-tuttlingen.de 
  

KIRCHENNACHRICHTEN
 

Hier sagen sich nicht 
nur Fuchs und Hase 
„Gute Nacht“.
NATURBESTATTUNGEN –
was ist möglich?

Ostrach
Tel.: 07585/932030

www.stoss-bestattungen.de

Pfullendorf
Tel.: 07552/8653

Anzeige
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JEHOVAS ZEUGEN

Königreichsaal, Bleichestraße 2 
Donnerstags, 19.15 Uhr, Zusam-
menkunft 
Samstags, 18 Uhr, Zusammenkunft 
und Vortrag für die Öffentlichkeit 
Samstags, 18.40 Uhr, Bibelstudium 
Infos und Zugang zu Videokonfe-
renzen: Telefon 0151/14156698 
Infos zu Zusammenkünften: Telefon 
07552/5003 
www.jw.org 
 

ALTKATHOLISCHE
GEMEINDE

Kontakt: Geistlicher im Auftrag 
Pfarrer Andreas Sturm, Telefon 
0151/28984691 
Pfarrbüro: Dienstags - freitags, 8.30 
- 12.30 Uhr, Telefon 07731/955235, 
E-Mail: singen@alt-katholisch.de 
  

DIES & DAS

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 

Haus- und  
Straßensammlung 
Pfullendorf/pa - Am 7. November 
findet in Pfullendorf eine Haus- und 
Straßensammlung des Volksbunds 
für deutsche Kriegsgräberfürsorge 
statt. 
Der Volksbund arbeitet nach dem 
Motto „Gemeinsam für den Frie-
den“. Mit seiner humanitären Auf-
gabe der Kriegsgräberfürsorge leis-
tet der Volksbund seit Jahrzehnten 
einen Beitrag zur unmittelbaren 

Friedensarbeit und bittet um Unter-
stützung durch eine Spende bei der 
diesjährigen Haus- und Straßen-
sammlung oder per Überweisung 
auf das folgende Konto: Bankver-
bindung: BW-Bank Baden-Würt-
temberg, IBAN: DE30 6005 0101 
0002 6266 64.

Suppenküche 
für Menschen in schwierigen  
Lebenssituationen 
WANN: dienstags, mittwochs & 
donnerstags 13:00-14:30 Uhr (Bitte 
bringen Sie Ihren Tafelausweis mit) 
WO: Cafeteria im Werkstättle e.V.* 
Im Goldäcker 16 in 88630 Pfullen-
dorf *hinter dem Seepark-Center 
WIR KOCHEN EINFACHE GERICHTE 
MIT FRISCHEN ZUTATEN! 
ökologisch - nachhaltig - sozial 
 
Haus Linzgau 

Kinderkino 
Pfullendorf/pa - Am Sonntag, den 
12. November findet im Haus Linz-
gau ein Kinderkino statt. Eingeladen 
sind hierzu alle Kinder (ab 6 Jahren) 
mit ihren Eltern. Beginn der Veran-
staltung ist um 15 Uhr (Einlass ab 
14.30 Uhr). Es gibt Popcorn und 
Getränke für je 1,50 €, der Eintritt 
ist frei. Der Eingang zum Kino be-
findet sich an der rechten Seite des 
Gebäudes.  

Frauenbegegnungszentrum 

Börse für  
Große Größen 
Sigmaringen/pa - Im Frauenbegeg-
nungszentrum Sigmaringen findet 
am 11. November von 14 - 16 Uhr 

erstmalig eine Börse für Große Grö-
ßen ab Gr. 46 statt. Bei einem Kaf-
fee und einem Stück Kuchen kann 
in Ruhe geschaut, anprobiert und 
eingekauft werden. Der gesamte Er-
lös kommt dem Verein zugute. Die 
Tischmiete beträgt bei normalen Ti-
schen 5 € und bei größeren Tischen 
7,50 €. Der Aufbau ist ab 12 Uhr 
möglich. Die Anmeldung ist mög-
lich per Mail an sabrina.scheffel02@
gmail.com.
 
„ElefAnt - Eltern erfahren 
Antworten“ 

Vortrag 
Pfullendorf/pa- Im Rahmen der 
Veranstaltungsreihe „ElefAnt - El-
tern erfahren Antworten“ findet 
am Dienstag, den 21. November 
im Familienzentrum evangelisches 
Kindertagheim eine Veranstaltung 
zum Thema „Überblick über die Se-
xualentwicklung von Kindern und 
wie schütze ich mein Kind vor se-
xuellen Übergriffen“ statt. Beginn 
der Veranstaltung ist um 15.15 
Uhr. Die Referentin Silvia Rauscher 
ist Psychotherapeutin, Systemische 
Therapeutin und Komplexsystemi-
sche Traumatherapeutin und bringt 
außerdem eine 5-jährige Erfahrung 
als Mitarbeiterin in einer Anlaufstel-
le für Kinder und Jugendliche, die 
sexuelle Gewalt erfahren haben, 
mit. Sie informiert in der Veranstal-
tung, wie Eltern ihre Kinder stär-
ken können, diese für ihren Körper 
und ihre Gefühle sensibilisieren 
und so ihr Selbstvertrauen und 
Selbstbestimmungsrecht fördern. 
Außerdem erwarten die Zuhörer 
hilfreiche Informationen rund um 
Sexualität und sexualisierte Gewalt. 
Die Anmeldung zur Veranstaltung 
ist noch bis zum 17. November 
beim Familienzentrum evangeli-
sches Kindertagheim, Heike Heilig, 
07552 / 9382810, evangelisches-
kindertagheim@kirche-pfullendorf.
de möglich. 
 
Zweckverband Geräte-  
und Personalgemeinschaft 
Ostrachtal 

Verbands- 
versammlung 
Ostrach/pa - Der Verbandsvorsit-
zende des Zweckverbandes Ge-
räte- und Personalgemeinschaft 
Ostrachtal lädt zur öffentlichen Ver-
bandsversammlung am Donnerstag, 
16. November 2023 um 16 Uhr in 
den Sitzungssaal (DG) des Rathau-
ses in Ostrach, Hauptstraße 19, ein. 
Auf der Tagesordnung stehen die 
folgenden Punkte 
1. Verbandsvorsitzender (Neuwahl 
des/der Verbandsvorsitzenden, Ver-

abschiedung des bisherigen Ver-
bandsvorsitzende, 
2. Feststellung des Wirtschaftspla-
nes 2023 
3. Änderung der Verbandssatzung - 
Aufnahme neuer Mitglieder 
4. Bekanntgaben, Anfragen 
 
Selbsthilfegruppe nach 
Schlaganfall 

Monatliche Treffen 
Mengen/pa - Die Selbsthilfegruppe 
nach Schlaganfall informiert, dass 
jeden 1. Mittwoch im Monat um 
15 Uhr in der Begegnungsstätte Lie-
benau in Mengen, Reiserstrasse 18 
(Einfahrt neben REWE), stattfindet. 
Der Veranstaltungsort verfügt über 
einen rollstuhlgerechten Eingang. Es 
wird um eine vorherige Anmeldung 
per Mail an info@shg-sig-schlagan-
fall.de gebeten.

Regierungspräsidium 
Tübingen 

Vollsperrung  
zwischen Hippets-
weiler und Wald 
Tübingen/pa - Ab Donnerstag, 2. 
November 2023, lässt das Regie-
rungspräsidium Tübingen auf einer 
Länge von rund 1,1 Kilometern den 
schadhaften Fahrbahnbelag der L 
212 zwischen dem westlichen Orts-
ausgang von Hippetsweiler und dem 
östlichen Ortsausgang von Wald 
sanieren. Durch die Belagsarbeiten 
werden Risse, Randausbrüche und 
Flickstellen in der Deckschicht besei-
tigt. Günstige Witterungsbedingun-
gen vorausgesetzt, sind die Arbeiten 
bis voraussichtlich Freitag, 17. No-
vember 2023, abgeschlossen.
Verkehrsführung während der Stra-
ßenbauarbeiten: Während der Maß-
nahme ist die L 212 im Baustellen-
bereich voll gesperrt. Der Verkehr 
von Pfullendorf kommend wird über 
die L 194 nach Aach-Linz und weiter 
über die L 195 nach Wald umgelei-
tet. Die Umleitung in der Gegenrich-
tung erfolgt umgekehrt über diesel-
be Strecke.
Das Regierungspräsidium Tübingen 
bittet für die im Zusammenhang mit 
der Maßnahme entstehenden Be-
hinderungen um Verständnis. Kos-
ten: Die Kosten der Sanierung be-
laufen sich auf rund 250.000 Euro 
und werden vom Land getragen. 
 
Landfrauenverband Biberach-
Sigmaringen 

Jahreshaupt- 
versammlung 
Riedlingen/pa - Der Landfrauenver-
band Biberach-Sigmaringen lädt 
am Freitag, 10. November 2023 

Kirchen /Dies & Das

Die Räuberbahn informiert: 
Die Räuberbahn hat in den Sommermonaten den Fahrbetrieb aufgenom-
men. Der Zug verbindet auf seiner Fahrt durch die malerische Landschaft 
Oberschwabens die Städte Pfullendorf und Altshausen oder Aulendorf. 
Entlang der Strecke gibt es viele interessante Ausflugsziele und in Aulen-
dorf besteht die Möglichkeit, in die Züge in Richtung Friedrichshafen, ins 
Allgäu und in Richtung Ulm umzusteigen. Fahrkarten gibt es im Zug und 
für Fahrräder ist ausreichend Platz. 
Übrigens: Sonntags gibt es auf der Räuberbahn in den ersten beiden 
Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss an Bord, immer im in Fahrt-
richtung ersten Zugteil. Achtung: Samstags und sonntags gelten unter-
schiedliche Fahrpläne. Mehr Informationen gibt es auf der Homepage: 
www.raeuberbahn.de. 
Am Sonntag 5. November und am Samstag 9. Dezember  verlän-
gert die ehrenamtlich geführte Bürgerbahn die Saison auf der 
Räuberbahn,  mit dem Bürgerbahnfahrplan mit 4 Zügen je Richtung 
zwischen Pfullendorf und Altshausen (mit Anschluss von und nach Au-
lendorf) 
Wer an einem dieser Fahrtage der Bürgerbahn Geburtstag feiert 
und maximal 17 Jahre alt wird, hat am diesem Tag freie Fahrt mit 
der Räuberbahn zwischen Altshausen und Pfullendorf. Einfach mit 
einem Ausweis beim Zugbegleiter melden. 
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zur Jahreshauptversammlung in der 
Donauhalle in Neufra bei Riedlin-
gen ein. Die Versammlung beginnt 
um 9.30 Uhr. Alle Mitglieder und 
Nichtmitglieder sind hierzu herzlich 
eingeladen. Anmeldung werden bis 
zum 2. November 2023 von Erika 
Wohlhüter Tel. 07576/1702 oder 
Gabi Hägele Tel. 07371/10149 ent-
gegen genommen. 
 
Entsorgungsanlage  
Ringgenbach 

Ende der verlänger-
ten Öffnungszeit 
Ringgenbach/pa - Die Entsorgungs-
anlage Ringgenbach hat am Sams-
tag, 28. Oktober, letztmals bereits 
ab 8 Uhr geöffnet. Ab Samstag,  
4. November, sind Anlieferungen 
wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten möglich: montags von 8.30 
bis 12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr,  
dienstags bis donnerstags von 8 bis 
12 Uhr und von 13 bis 16.30 Uhr, 
freitags von 8 bis 12 Uhr und von 
13 bis 17 Uhr sowie samstags von 
9 bis 12 Uhr. Die letzte Einfahrt ist 
15 Minuten vor der Schließung zur 
Mittagszeit und zum Ende der Öff-
nungszeit möglich. 
Grundsätzlich anlieferungsberech-
tigt sind Einwohnerinnen und Ein-
wohner des Landkreises Sigma-
ringen, die die Datenmatrix ihres 
Abfallgebührenbescheids vorzu-
legen haben. Bei Anliefernden, die 
diese Datenmatrix nicht vorzeigen 
können, wird der Tarif für Gewerbe-
kunden berechnet. Die gebühren-
freie Abgabe von Wertstoffen in 
Kleinmengen bis zu einem Kubik-
meter pro Anlieferung entfällt in 
diesem Fall ebenfalls. Jeder Haushalt 
im Landkreis Sigmaringen hat mit 
dem Gebührenbescheid zu Beginn 
des Jahres eine Datenmatrix – ver-
gleichbar mit einem QR-Code – er-
halten. Diese ist auf der ersten Seite 
des Gebührenbescheids oben rechts 
abgedruckt. 
Um zügige Abladevorgänge auf der 
Entsorgungsanlage zu gewährleis-
ten, bittet die Kreisabfallwirtschaft 
bei Anlieferungen von verschiede-
nen Abfallstoffen darum, diese be-
reits beim Beladen des Fahrzeugs 
gut vorzusortieren. Damit können 
Wartezeiten beim Einlass reduziert 
werden. 
Weitere Informationen sind über die 
Abfall-App der Kreisabfallwirtschaft 
und über die Internetseite www.
landkreis-sigmaringen.de erhältlich. 
Fragen beantworten die Mitarbei-
tenden der Abfallberatung unter 
der Telefonnummer 07571/102-
6677 und per E-Mail an abfallbera-
tung-kaw@lrasig.de. 
 

Landratsamt 

Infoveranstaltung - 
Ehrenamt  
als Vormund 
Sigmaringen/pa - Wenn Eltern ster-
ben, krank werden oder nicht mehr 
für ihre Kinder sorgen können, wird 
ein ehrenamtlicher Vormund ge-
braucht: Er oder sie hält Kontakt zu 
Personen aus dem sozialen Umfeld 
des jungen Menschen und arbeitet 
eng mit Fachkräften und Behörden 
zusammen. Eine Vormundin oder 
ein Vormund kümmert sich dann 
zum Beispiel um seine gesundheit-
lichen, schulischen und beruflichen 
Belange. Der Landkreis Sigmaringen 
sucht weitere Menschen, die diese 
verantwortungsvolle Tätigkeit über-
nehmen möchten. An sie und an alle 
weiteren interessierten Bürgerinnen 
und Bürger richtet sich eine Infor-
mationsveranstaltung am Mittwoch,  
15. November, um 18 Uhr in Raum 
1108 (Erdgeschoss) des Landrats-
amts Sigmaringen, Leopoldstraße 4. 
Die betroffenen Kinder und Jugend-
lichen leben meistens in Jugendhil-
feeinrichtungen oder in Pflegefami-
lien. Ein Vormund ist der rechtliche 
Interessenvertreter der jungen Men-
schen. Vom ehrenamtlichen Vor-
mund wird nicht erwartet, dass er 
das Kind oder den Jugendlichen 
beziehungsweise die Jugendliche 
in seinen Haushalt aufnimmt. Auch 
rechtliche und pädagogische Kennt-
nisse werden für diese Tätigkeit 
nicht vorausgesetzt. Ziel des Land-
kreises ist es, ein Netzwerk von Bür-
gerinnen und Bürgern aufzubauen, 
die bereit sind, diese gesellschaft-
lich herausfordernde Tätigkeit zu 
übernehmen. Für die Teilnahme am 
Informationsabend am 15. Novem-
ber bitten die Veranstalter um eine 
Anmeldung bei Petra Heid, Leiterin 
der Koordinierungsstelle Vormund-
schaften, Telefon: 07571/102-4274, 
E-Mail: petra.heid@lrasig.de. 
 
Landratsamt 

Online-Seminar -  
Ernährung von  
Säuglingen im ersten 
Lebensjahr 
Sigmaringen/pa - Der Fachbereich 
Landwirtschaft des Landratsamts 
Sigmaringen bietet am Dienstag, 
21. November, von 10 bis 11 Uhr 
ein Online-Seminar für junge El-
tern an. Dabei erläutert Angelika 
Lindner, Referentin für Bewusste 
Kinderernährung, worauf es bei 
der Ernährung von Säuglingen im 
ersten Lebensjahr ankommt, damit 
sich das Kind gesund entwickeln 
kann. Anhand vieler Beispiele zeigt 

die Referentin, wie Kinder Schritt für 
Schritt an die Breimahlzeiten heran-
geführt werden. Außerdem gibt es 
Rezepte und Anleitungen, damit die 
Seminarteilnehmenden die Baby-
breie selbst herstellen können. 
Anmeldungen zum Online-Seminar 
sind möglich über den Veranstal-
tungskalender des Landratsamts auf 
der Internetseite www.landkreis-sig-
maringen.de/veranstaltungen. Den 
Link für die Teilnahme am Webinar 
bekommen die Teilnehmenden ei-
nen Tag vor der Veranstaltung zu-
gesandt. Die Teilnahme am Seminar 
ist kostenlos. 
 
Landratsamt 

Fortbildung für  
landwirtschaftliche 
Direktvermarkter 
Sigmaringen/pa - Bargeldloses Be-
zahlen liegt im Trend und hat nicht 
erst in der Zeit der Corona-Pandemie 
weiter an Bedeutung gewonnen. 
Auch in Betrieben mit Direktver-
marktung, Ferienbetten oder Hof-
gastronomie äußern Kunden öfter 
den Wunsch, mit einer Karte oder 
dem Smartphone beziehungsweise 
der Smartwatch zu bezahlen. Um 
landwirtschaftlichen Betrieben ver-
schiedene Bezahlmöglichkeiten für 
ihre Kundschaft aufzuzeigen, bietet 
der Fachbereich Landwirtschaft des 
Landratsamts Sigmaringen in Zusam-
menarbeit mit dem Landwirtschafts-
amt Biberach eine überregionale On-
line-Fortbildung zu diesem Thema 
an. Diese findet statt am Dienstag, 
21. November, um 19 Uhr. 
Referentin Dr. Sophia Goßner vom 
Institut für Agrarökonomie der Bay-
erischen Landesanstalt für Landwirt-
schaft ist Expertin auf dem Gebiet 
der bargeldlosen Bezahlsysteme. Bei 
der Online-Fortbildung informiert 
sie über aktuelle Entwicklungen 
beim bargeldlosen und kontaktlo-
sen Bezahlen. Sie stellt verschiedene 
Möglichkeiten zur Erweiterung des 
Zahlungsangebots mit deren Vor-
teilen und Herausforderungen vor. 
Darüber hinaus gibt die Referentin 
Tipps für den Einstieg ins bargeld-
lose Bezahlen und Impulse dafür, 
das richtige System für den eigenen 
landwirtschaftlichen Betrieb zu fin-
den. Außerdem umreißt Goßner die 
rechtlichen Rahmenbedingungen. 
Für die Teilnahme an der Fortbildung 
ist eine Anmeldung bis Mittwoch, 
15. November, über den Veran-
staltungskalender des Landkreises 
Sigmaringen auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/
veranstaltungen erforderlich. Die 
Teilnehmerzahl ist begrenzt. Für 
die Teilnehmenden fallen keine 
Kosten an.

Landratsamt 

Landrätin lädt zur 
Bürgersprechstunde 
ein 
Sigmaringen/pa - Landrätin Stefa-
nie Bürkle lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger des Landkreises Sigmaringen 
dazu ein, mit ihr ins Gespräch zu 
kommen. Die nächste Möglichkeit 
dazu besteht bei einer Bürgersprech-
stunde am Montag, 20. November, 
ab 18.30 Uhr. Die Leiterin der Kreis-
verwaltung steht zur Besprechung 
von Anliegen zur Verfügung und 
nimmt Wünsche und Anregungen 
entgegen. 
Das Gespräch findet im Landrats-
amt, Leopoldstraße 4 in Sigmarin-
gen, statt. Anmeldungen nimmt 
das Sekretariat der Landrätin bis 
Mittwoch, 15. November, unter der 
Telefonnummer 07571/102-1011 
entgegen. 
 
Pflegestützpunkt 

Vortrag rund um das 
Thema Pflege 
Bad Saulgau/pa -Von der Beantra-
gung eines Pflegegrads über die 
Anforderung von Hilfe im Haushalt 
bis hin zur Suche nach Betreuungs-
möglichkeiten in einer Tagespflege-
Einrichtung: Rund um das Thema 
Pflege müssen Betroffene oft eine 
ganze Reihe von Angelegenheiten 
regeln. Hilfe bekommen sie, ihre 
Angehörigen und alle weiteren In-
teressierten beim Pflegestützpunkt 
des Landkreises Sigmaringen. 
Bei einem Vortrag am Mittwoch,  
15. November, um 18 Uhr in Bad 
Saulgau informiert der Pflegestütz-
punkt rund um seine Arbeit, das 
Thema Pflege und insbesondere 
darüber, wie und wo ein Pflegegrad 
beantragt wird und welche Än-
derungen der Leistungsansprüche 
2024 anstehen. Veranstaltungsort 
ist der Bürgertreff des Vereins Bür-
ger helfen Bürgern, Karlstraße 7/1 
in 88348 Bad Saulgau. Zur Veran-
staltung eingeladen sind Betroffene, 
pflegende Angehörige sowie alle 
weiteren Interessierten. 
 
Landratsamt 

Fachtagung für  
Betriebe mit  
Schweinehaltung 
Friedberg/pa - Die Vereine landwirt-
schaftlicher Fachschulabsolventen 
(VLF) sowie die Fachbereiche Land-
wirtschaft der Landratsämter Bi-
berach und Sigmaringen laden für 
Montag, 13. November, zu einer 
Fachtagung zu aktuellen Themen 
ein. Beginn ist um 19 Uhr im Dorf-

Dies & Das
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gemeinschaftshaus in Friedberg, 
Steigstraße 14/1, 88348 Bad Saul-
gau. Bei der Fachtagung geht es 
unter anderem um Tierhaltungs-
kennzeichnung, den Umbau des 
Deckzentrums, das neue Bundes-
programm zum tiergerechten Um-
bau der Schweinehaltung sowie 
Fragen der Tiergesundheit und Füt-
terung. 
Anmeldungen sind möglich bis Frei-
tag, 10. November, über den Veran-
staltungskalender des Landkreises 
Sigmaringen auf der Internetseite 
www.landkreis-sigmaringen.de/ver-
anstaltungen. Die Teilnahme an der 
Fachtagung ist kostenlos.

Landratsamt 

Neues Eltern-Café für 
(werdende)  
Mütter und Väter in 
Bad Saulgau 
Saulgaub/pa - Im Café Schiller in 
Bad Saulgau startet am Mittwoch, 
8. November, ein neues Angebot für 
(werdende) Mütter und Väter. Im-
mer am ersten Mittwoch im Monat 
findet dort von 9.30 bis 11 Uhr ein 
Eltern-Café statt, zu dem Eltern und 
Erziehungsberechtigte mit Kindern 
bis zum zweiten Geburtstag herz-
lich willkommen sind. In angeneh-
mer Atmosphäre können sie Kon-
takte zu anderen Eltern knüpfen 
und miteinander ins Gespräch kom-
men. Mit dabei sind die erfahrene 
Hebamme Annette Mett und Mari-
na Beck, Mitarbeiterin der Fachstel-
le Familie am Start des Landratsamts 
Sigmaringen. 
Fragen beantworten Annette 
Mett unter der Telefonnummer 
0162/2070636 und per E-Mail an 
annette.mett@lrasig.de und Mari-
na Beck unter der Telefonnummer 
07571/102-4290 und per E-Mail an 
marina.beck@lrasig.de.

Landratsamt 

Veranstaltungs- 
programm zum  
Kreisjubiläum geht 
auf die Zielgerade 
Sigmaringen/pa - Wenngleich das 
Jubiläumsprogramm des Landrats-
amtes allmählich zu Ende geht, sind 
in diesem Jahr noch einige interes-
sante Veranstaltungen geboten: 
In der Alten Kirche in Mengen-Rul-
fingen treten Dorle Ferber (Vocal, Vi-
oline), Kolja Legde (Kontrabass) und 
Andieh Merk (Sax, Flöte, Percussion) 
am Samstag, 4. November, als das 
Wilde Welten Trio auf. Ab 20 Uhr  
präsentieren die Musikerin und die 
beiden Musiker ein außergewöhn-

liches Programm, das Ferbers Trio 
eigens für den Kulturschwerpunkt 
zum Kreisjubiläum zusammenge-
stellt hat. Eintrittskarten für das 
Konzert in der Alten Kirche kosten 
15 Euro (ermäßigt: 10 Euro) und 
sind erhältlich im Vorverkauf über 
die Internetseite www.alte-kirche.
info. Veranstalter ist der Arbeitskreis 
Alte Kirche Rulfingen. 
Der Landkreis Sigmaringen und das 
Kreiskulturforum laden anlässlich 
des 50-jährigen Kreisjubiläums zur 
Neuauflage der Veranstaltung „Der 
Landkreis Sigmaringen im Film“ ein. 
Der Eintritt ist frei, Spenden für das 
Kreiskulturforum sind willkommen. 
Anmeldungen sind möglich bis 
Donnerstag, 2. November, unter der 
Telefonnummer 07571/102-1141 
und per E-Mail an kultur@lrasig.de. 
Die Ausstellung „Kreis-Bilder: Der 
Landkreis Sigmaringen im Blick der 
Kunst“ wird am Sonntag, 12. No-
vember, um 11 Uhr in der Kreis-
galerie Schloss Meßkirch eröffnet. 
Anschließend sind die bildnerischen 
Ansichten des Landkreises von sie-
ben Kulturschaffenden aus dem 
Landkreis bis zum 14. März 2024 zu 
sehen – jeweils freitags bis sonntags 
sowie feiertags von 14 bis 17 Uhr. 
 
Kreisverbandsjugendorchester 

Konzert in der  
Abteikirche Beuron 
Beuron/pa - Das Kreisverbandsju-
gendorchester gibt am Sonntag,  
5. November, um 17 Uhr ein Konzert 
in der Abteikirche Beuron. Eintritts-
karten zum Preis von 10 Euro sind 
ab sofort im Vorverkauf in der Klos-
terbuchhandlung Beuron und am 
Sonntag, 5. November, ab 16.30 Uhr  
an der Abendkasse erhältlich. Kin-
der und Jugendliche bis 16 Jahre ha-
ben freien Eintritt. Der Erlös kommt 
der Erzabtei Beuron zugute. 
 
Bildungszentrum Gorheim 

Veranstaltungen 
Sigmaringen/pa - Im Bildungszent-
rum Gorheim finden im Herbst die 
folgenden Kurse statt: 
Der Eltern-Kind-Kurs „Gemeinsam 
gut starten“ richtet sich an Eltern 
von Kindern im Alter von 0-3 Jah-
ren und findet immer montags 
ab 06.11.2023 jeweils von 9.30- 
10.30 Uhr (5 Kurstermine) statt. 
Der Kurs „Räuchern mit Räu-
cherwerk“ findet am Montag, 
06.11.2023 und 13.11.2023 jeweils 
von 18-19.30 Uhr statt. In diesem 
Kurs werden die Teilnehmer an zwei 
Abenden durch die Welt des Räu-
cherns geführt. 
„Französisch mit Vorkenntnissen“ 
Niveau A1 wird immer mittwochs 
ab 08.11.2023 jeweils von 17.30-

19 Uhr (5 Kurstermine) angeboten.  
Am 9.11. findet von 19 - 20:30 Uhr 
der Vortrag „Verbrannt, verboten, 
verbannt: Deutsche Literatur in der 
Emigration nach 1933“ zur Ausstel-
lung „Erkenne doch“ und zu „Sig-
maringen liest“ statt. 
Mehr Informationen zu den Kursen 
und die Möglichkeit zur Anmeldung 
finden Sie auf der Internetseite 
www.bildungszentrum-gorheim.de. 
 
Blinden- und Sehbehinder-
tenverband Württemberg 

Vortragsreihe „Leben 
mit Sehbehinderung“ 
Stuttgart/pa - Der Blinden- und Seh-
behindertenverband Württemberg 
e. V. lädt zu einer Veranstaltungs-
reihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem For-
mat (Zoom) oder per Telefon, ein. 
Nachlassende Sehkraft tritt oft un-
erwartet ein und stellt die Betrof-
fenen, aber auch die Angehörigen 
und Freunde vor große Fragen und 
Herausforderungen. Mit der Vor-
tragsreihe möchten wir dem ge-
nannten Personenkreis Informatio-
nen geben, wie ein selbstständiges 
und selbstbestimmtes Leben trotz 
Sehbehinderung möglich ist. Der 
erste Vortrag zum Thema: Augen-
erkrankung Retinitis Pigmentosa-
findet am 15. November 2023 um 
19 Uhr mit Referent Herr Dr. David 
Merle von der Universitätsaugen-
klinik Tübingen von 19 Uhr bis  
20:30 Uhr statt. 
Der Vortrag findet via Zoom oder 
per Telefon statt. Eine Anmeldung 
ist bei der Verbandsgeschäftsstelle 
unter der Telefonnummer 0711-
21060-0 oder per E-Mail vgs@ 
bsv-wuerttemberg.de, möglich. 
 
Frauenbegegnungszentrum 

Treffs für Eltern  
und Großeltern 
Sigmaringen/pa - Im Frauenbegeg-
nungszentrum in Sigmaringen star-
ten ab November die folgenden Be-
gegnungstreffen. 
Ab Montag, den 6. November star-
tet das Generationencafé für für El-
tern und Großeltern, welches immer 
montags in den ungeraden Wochen 
von 9.30 - 11 Uhr stattfindet. Im 
Generationen Café haben alle Eltern 
und Großeltern (Kindern und Enkel-
kinder dürfen mitgebracht werden) 
die Möglichkeit sich zu begegnen, 
auszutauschen, Kontakte zu knüp-
fen und sich zu informieren. 
Ab November findet außerdem mitt-
wochs von 9.30 - 11 Uhr (14- tägig 
in den ungeraden Wochen (außer-
halb der Schulferien) das NewBorn 
Café statt, ein offener Treff für Müt-

ter mit Kindern bis zu einem Jahr. 
Das NewBorn wird von einer Heb-
amme und Fachkräften betreut. 
Anmeldungen sind vorab möglich 
per Mail an sabrina.scheffel02@
gmail.com. 
 
„Hofwelten“ 

Perfekter Start auf 
dem Kästle Hof 
 

Der Auftakt der Veranstaltungsreihe 
„Hofwelten“ auf dem Kästle Hof
war ein voller Erfolg. Foto: privat 

Einhart/pa - Die neue Veranstal-
tungsreihe „Hofwelten – regional 
genießen“ der Ferienregion Nörd-
licher Bodensee hätte vergangenen 
Samstag nicht besser starten kön-
nen. Den Auftakt machte der Käst-
le-Hof in Einhart. Die gesamte Fa-
milie – vom jüngsten „Gette-Kind“ 
bis zum Opa – war auf den Beinen 
und hat ihre Gäste bei herrlichstem 
Spätsommertag fachlich sowie kuli-
narisch überrascht und begeistert. 
Überaus kurzweilig wurde den rund 
15 Besuchern die Entstehungs- und 
Entwicklungsgeschichte des Hofes 
vorgestellt sowie die breitgefächer-
ten Aufgabengebiete in den Be-
reichen Kartoffelanbau und Lege-
hennen-Aufzucht ganz nach dem 
Motto „von der Pflanzung bis zur 
Küche“ und „vom Küken zum Ei“ 
präsentiert. Eigens für die Besucher 
wurden vorab die landwirtschaft-
lichen Maschinen geschrubbt und 
unterschiedliche Stationen rund um 
den Hof aufgebaut, um die tägliche 
Arbeit auf den Jahreskalender her-
untergebrochen im wahrsten Sinne 
„begreifen“ und verstehen zu kön-
nen. Selbst der große Freilandstall 
der Legehennen durfte besichtigt 
und ein paar der gerade erst eine 
Woche alten Küken in die Hand ge-
nommen werden – beides natürlich 
unter Einhaltung entsprechender 
Hygienemaßnahmen. 
In sämtlichen Bereichen wird Wert 
auf bestmöglichste Qualität, Res-
sourcen schonende Abläufe und 
die Wiederverwertung scheinbarer 
Abfallprodukte gelegt. So wird z.B. 
kurzerhand die Hühner-Gülle ge-
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mischt mit Regenwasser als Dün-
ger für die Kartoffeln eingesetzt, 
die nicht verwertbaren Kartoffeln 
kommen in die Biogasanlage, ge-
brauchte Kartoffelsäcke werden auf 
Löcher geprüft und noch brauch-
bare wiederverwendet und die Kar-
toffel-Pflanzmaschine wurde eigens 
technisch erweitert, um das kostba-
re Regenwasser auf dem Feld, direkt 
bei den Kartoffel-Reihen, aufzufan-
gen und für die Bewässerung der 
Pflanzen zu nutzen. 
Die Legehennen werden von Frau 
Kästle versorgt. Sie werden be-
wusst als Küken gekauft und selbst 
großgezogen. Mehrere Impfungen 
werden kontrolliert durchgeführt, 
um die Herden vor Krankheiten zu 
schützen. Steht ein Umzug in den 
Freiluftstall an, wird dieser vorher 
aufs Gründlichste gereinigt. Gute 
und ausgiebige Ernährung sowie 
das von klein an gewohnte und 
quasi familiäre Umfeld sorgen für 
die prächtigen braunen und weißen 
Eier. 
Der Hof ist darüber hinaus aber 
auch Arbeitgeber Dritter: ganzjährig 
wird Hilfe beim Sortieren und Abpa-
cken der Eier benötigt und während 
der Kartoffelernte sind weitere 5-6 
Personen aus der Umgebung saiso-
nal angestellt. 
Kein Wunder, dass die Vermarktung 
und der Direktverkauf der Hofpro-
dukte einen bedeutenden Stellen-
wert einnehmen. So werden wö-
chentlich mehrere Wochenmärkte 
in der Umgebung bestritten, ein 
eigener Hofladen betrieben und da-
rüber hinaus Gastronomiebetriebe 
sowie Lebensmittelmärkte mit fri-
schen Kartoffeln und Eiern versorgt. 
Im Anschluss an die zweistündige 
Hofbesichtigung durften die Be-
sucher an einer liebevoll gestalte-
ten Freiluft-Tafel Platz nehmen und 
sich von einem befreundeten Koch 
der Familie mit frisch zubereiteten 
Kartoffel-Spezialitäten verwöhnen 
lassen. Selbst für eine musikalische 
Umrahmung während des gemütli-
chen Beisammenseins war gesorgt. 
Weitere Angebote im Rahmen die-
ses neuen Veranstaltungsformates 
sind eine Fahrradtour rund ums 
Pfrunger-Burgweiler Ried mit Ver-
köstigung und Einblicken in die 
Haltung und Vermarktung der Ried-
weiderinder, eine Hofbesichtigung 
auf dem Amselhof, eine Likör- und 
Schnapsprobe bei der Hofbrennerei 
Schraudolf sowie ein Kochkurs auf 
dem Kartoffelhof Frick. 
 
Familienzentrum am Neidling 

BeKi-Zertifikat 
Pfullendorf/pa - Das Familienzent-
rum am Neidling macht sich auf den 
Weg zum BeKi Zertifikat. 

Im Familienzentrum ziehen dreizehn 
Erzieherinnen an einem Strang wenn 
es um das Thema bewusste Kinder-
ernährung (BeKi) geht und können 
diese Begeisterung auf auf die El-
tern und Kinder übertragen. Und so 
durchlaufen die Kinder im Jahresver-
lauf immer wieder Mitmach-Aktio-
nen rund um die bewusste Ernäh-
rung. In der freundlichen gestalteten 
Mensa des Familienzentrums zeigen 
die Leiterin Bianca Scheuble und ihre 
Kollegin Sandra Deufel die vielfälti-
gen Projekte im Bereich Ernährung. 
Zu sehen sind Fotos, wie die Kinder 
für ihr monatliches Frühstücksbuffet 
einkaufen, gemeinsam Kuchen ba-
cken oder eine leckere Kürbissuppe 
zubereiten. 
„Ein Highlight war die diesjährige 
Kartoffelernte aus dem Kindi-Gar-
ten. Die Kartoffeln wurden anschlie-
ßend von den Kindern gewaschen, 
geschält, geschnitten und als Back-
ofenkartoffel zubereitet. Das war 
ein Fest!“, schwärmt die Leiterin 
Bianca Scheuble. 

Valentina, Marie, Bianca Scheuble 
und Sandra Deufel vom Familien-
zentrum am Neidling. � Foto: privat. 

Das Familienzentrum am Neidling 
ist seit dem Frühjahr 2023 auf dem 
Weg zur BeKi-zertifizierten Kinder-
tagesstätte. Die pädagogische Fach-
kraft Sandra Deufel erklärt, „das 
Thema bewusste Ernährung halten 
wir seit Jahren präsent. Jetzt ist es 
an der Zeit, unser Tun zertifizieren 
zu lassen.“ Deufel weiter „wir legen 
großen Wert darauf, dass das Essen 
in einer schönen Atmosphäre statt-
finden kann. Das von den Kindern 
mitgebrachte Vesper kommt zum 
Essen aus der Vesperdose raus auf 
einen Teller. Das gilt natürlich auch 
für das Mittagessen, das von der 
Mariaberger Gemeinschaftsversor-
gung täglich frisch angeliefert wird. 
Außerdem steht den Kindern täglich 
Obst zur freien Verfügung.“ 
Beki bedeutet Bewusste Kinder-
ernährung und ist eine Initiative des 
Landes Baden-Württemberg. Wei-
tere Informationen finden Sie unter 
www.beki-bw.de. 
Im Landkreis Sigmaringen gibt es eine 
Anlaufstelle am Landratsamt, Fach-

bereich Landwirtschaft, Cordula. 
Keller@lrasig.de, Tel. 07571/102-
8642. 
 
Landratsamt 

Kommunale Pflege-
konferenz geplant 
Sigmaringen/pa - Im Landkreis Sig-
maringen arbeiten Akteurinnen und 
Akteure aus verschiedenen Berei-
chen intensiv an einer Seniorenkon-
zeption. Diese soll als Leitfaden die-
nen, um die Rahmenbedingungen 
für eine bedarfsgerechte Versorgung 
älterer Menschen auch in Zukunft zu 
gewährleisten. Mit der Fertigstellung 
ist im Frühjahr 2024 zu rechnen. Für 
die anschließende Umsetzung der 
Handlungsempfehlungen ist die Ein-
richtung einer Kommunalen Pflege-
konferenz geplant. 
Das Pflegenetzwerk im Landkreis 
Sigmaringen macht es sich seit sei-
ner Gründung vor elf Jahren zur 
Aufgabe, die verschiedenen Diens-
te, Einrichtungen und Angebote 
zusammenzubringen und zu ver-
netzen. Eine Pause aufgrund der 
Corona-Pandemie, interne Um-
strukturierungen und der Auftakt 
zur Erarbeitung einer Seniorenkon-
zeption haben den Landkreis dazu 
veranlasst, die Netzwerkarbeit neu 
zu strukturieren. 
Zweimal jährlich lädt der Fachbe-
reich Soziales des Landratsamts 
Sigmaringen die Mitglieder des Pfle-
genetzwerks zu einem Austausch-
treffen ein. Beim Treffen in diesem 
Frühjahr stellte Karin Richter, neue 
Leiterin des Fachbereichs Soziales, 
sich selbst und die neuen Mitarbei-
terinnen des Pflegestützpunkts vor. 
Dabei erläuterte Richter auch, wie 
sich die Zuständigkeiten des Teams 
für den Landkreis Sigmaringen auf-
teilen: Teamleiterin Kathrin Lohr ist 
Ansprechpartnerin für den östlichen 
Landkreis, ihre Kollegin Claudia 
Krall für den nördlichen Landkreis 
und den Bereich Sigmaringen und 
Manuela Biselli für den westlichen 
Teil des Landkreises. Seniorenpla-
nerin Marie Prause berichtete beim 
Austauschtreffen vom aktuellen 
Stand zur Seniorenkonzeption für 
den Landkreis Sigmaringen, die die 
Stabsstelle Sozialplanung unter der 
Leitung von Karin Stroppel seit Mai 
2022 ausarbeitet. Die Konzeption 
soll als Leitfaden dienen, um die 
Rahmenbedingungen für eine be-
darfsgerechte Versorgung auch in 
Zukunft zu gewährleisten. Unter-
stützung bei der Planung erhält der 
Landkreis dabei vom Kommunalver-
band für Jugend und Soziales. Der 
gesamte Prozess wird von einem 
Steuerungsgremium begleitet, des-
sen Vorsitz Landrätin Stefanie Bürkle 
innehat. Es setzt sich zusammen aus 

Vertreterinnen und Vertretern der 
Kreistagsfraktionen und der Verwal-
tung sowie Akteurinnen und Akteu-
ren aus dem Landkreis. 
Damit möglichst alle Blickwinkel be-
rücksichtigt werden können, wurde 
darauf geachtet, dass die Vertrete-
rinnen und Vertreter aus der Praxis 
möglichst jeden Bereich aus dem 
Vor- und Umfeld der Pflege abde-
cken. Beteiligt sind deshalb Träger 
der vollstationären, teilstationären 
und ambulanten Pflege ebenso wie 
Kreisseniorenrat, Nachbarschafts-
hilfe, Ehrenamt, Quartiersarbeit, 
Kreisbehindertenbeauftragte, Pfle-
gekasse und Krankenhaus. Intensiv 
beraten wird über folgende 9 Hand-
lungsfelder: Demografische Ent-
wicklung und Lebenslagen älterer 
Menschen, Dauerpflege im Pflege-
heim, Unterstützung für das Woh-
nen zu Hause, Vorausrechnung von 
Pflegeleistungen bis ins Jahr 2035, 
Angebote für besondere Zielgrup-
pen, Quartiersentwicklung, Digita-
lisierung, Wohnen im Alter, Vernet-
zung und kommunale Steuerung. 
In verschiedenen Fachgesprächen 
zu den Handlungsfeldern wurden 
die jeweiligen Herausforderungen 
gesammelt und die Handlungsmög-
lichkeiten zu deren Bewältigung 
diskutiert. Die Ergebnisse werden 
direkt in die Seniorenkonzeption 
miteinfließen und bei der Formulie-
rung der Handlungsempfehlungen 
berücksichtigt. Deutlich wurde un-
ter anderem, dass bereits bestehen-
de Angebote in der breiten Bevölke-
rung noch besser bekannt werden 
müssen. Die Seniorenkonzeption 
soll ab Frühjahr 2024 zur Verfü-
gung stehen. Damit die Handlungs-
empfehlungen umgesetzt werden 
können, soll nach Fertigstellung der 
Konzeption eine Kommunale Pfle-
gekonferenz im Landkreis Sigma-
ringen starten. In dieser Konferenz 
werden Entscheidungsträgerinnen 
und Entscheidungsträger gemein-
sam konkrete Maßnahmen verein-
baren. Das Pflegenetzwerk wird 
dabei weiterhin als Plattform für In-
formationen und Austausch dienen. 
Durch die Schnittstelle über das 
Landratsamt sollen Synergieeffekte 
genutzt werden, um gemeinsam 
den künftigen Herausforderungen 
des demografischen Wandels stark 
entgegentreten zu können. 
  

App NINA warnt  
bei Katastrophen 
Die vom Bundesamt für Bevölke-
rungsschutz und Katastrophenhilfe 
entwickelte und kostenlose Notfall-
Informations- und Nachrichten-App 
„NINA“ wird zur amtlichen Warnung 
und Information der Bevölkerung in 
Gefahrenlagen eingesetzt. Ob Ge-

Dies & Das



16

fahrstoffausbreitung, Trinkwasser-
verunreinigung oder Großbrand - 
über NINA erhalten die Bürger rund 
um die Uhr schnelle und gesicherte 
Informationen über Gefahrenlagen. 
Darüber hinaus werden auch Un-
wetterwarnungen des Deutschen 
Wetterdiensts und Hochwasserin-
formationen der Hochwasservor-
hersagezentralen in die Warn-App 
eingespeist. Das Land Baden-Würt-
temberg warnt über NINA vor Ge-
fahrensituationen und versorgt die 
Bürgerinnen und Bürger mit konkre-
ten Handlungsempfehlungen. NINA 
ist die App, die flächendeckend in 
ganz Baden-Württemberg von den 
zuständigen Behörden der Gemein-
den, Städte, Kreise und des Landes 
zur amtlichen Warnung eingesetzt 
werden kann.
Über NINA können sowohl Warnun-
gen für bestimmte Orte, beispiels-
weise für den Wohn- oder Arbeits-
ort, als auch Meldungen für den 
jeweils aktuellen Standort empfan-
gen werden. Alle Warnmeldungen 
können auf Wunsch als Push-Be-
nachrichtigung empfangen und mit 
einem Warnton versehen werden. 
Damit kann NINA die Menschen in 
allen Lebenslagen auf eine Gefah-
rensituation aufmerksam machen, 
sozusagen „wecken“. NINA ist 
damit die „Sirene für die Hosenta-
sche“.
Weitere Informationen zur Warn-
App NINA gibt es auf der Internet-
seite des Innenministeriums unter 
www.im.baden-wuerttemberg.
de oder www.bbk.bund.de/NINA. 
NINA kann in den App Stores kos-
tenlos heruntergeladen werden. 

VERANSTALTUNGEN

STÄDTISCHE
VERANSTALTUNGEN

Spitalpflege 
Täglich, 8 - 17 Uhr 
Pfarrhofgasse 3, Tagespflege für 
Pflegebedürftige 
  
Jugendhaus 
Montags, 13 - 19 Uhr, Offener-Treff 
ab Klasse 5 
Mittwochs, 13 - 19 Uhr, Offener-
Treff ab Klasse 5 
Donnerstags, 15.30 - 17 Uhr Kids-
Treff für Grundschüler 
 

ÖFFNUNGSZEITEN

Recyclinghof 
Dienstags 10 - 13 Uhr 
Mittwochs 14 - 18 Uhr 
Donnerstags 16 - 19 Uhr 

Freitags 14 - 18 Uhr 
Samstags 9 - 13 Uhr 
  
Stadtbücherei 
Dienstags, donnerstags, samstags, 
10 - 12.30 Uhr 
Dienstags, donnerstags, freitags, 14 
- 18 Uhr 
  
Tourist-Information 
Montag - Freitag, 9 - 12 
Montag - Donnerstag, 14 - 17 Uhr 
  
Bürgerbus 
Montags - samstags: 9 - 13 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags, 
freitags: 14 - 18 Uhr 
Fahrplan: www.buergerbus-pfullen-
dorf.de 
Fahrbetrieb: Telefon 0162/4250083, 
E-Mail: info@buergerbus-pfullen-
dorf.de 
  
Fachbereich Forst 
Forstrevier Pfullendorf (Stadt- und 
Spitalwald) 
Förster Dieter Manz, Telefon 
07552/5421, Fax 07552/409308, 
E-Mail: frsued@web.de 
Forstrevier Ostrach (Privatwald) 
Förster Daniel Benz, Tele-
fon 07552/9280468, Mobil 
0172/7608377, 
E-Mail: daniel.benz@LRASIG.de 
 

MÄRKTE

Pfullendorf: 
Dienstags und samstags, 7 - 12 Uhr 
Marktplatz, Wochenmarkt 
  
Aach-Linz 
Donnerstags, 16 - 18 Uhr 
Martinsplatz, Bauern- und Wochen-
markt 
  

FERIENREGION
NÖRDLICHER
BODENSEE

Illmensee 
Großer Hallenflohmarkt 
Samstag, 04. November, 9 - 15 Uhr 
Drei-Seen-Halle, Trödel- und Floh-
markt. Für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Der Eintritt ist frei! Info: www.
schalmeien-illmensee.de	
 

SCHULEN

Kunstschule Pfullendorf 
Montags, 16 Uhr
Dance for Kids I ab 4 Jahren 
Montags, 17 Uhr

Dance for kids II ab 8 Jahren 
Mittwochs, 16 Uhr
Mal- und Experimentieratelier ab 6 
Jahren 
Donnerstags, 17 Uhr
Offenes Atelier, Jugendl. u. Erwach-
sene 
Freitags, 15 Uhr
Kunterbunte Farbenwelt ab 2 Jah-
ren und Elternteil 
Samstags, 10 Uhr
Wir bauen unser ABC - Grundlagen 
italienisch ab 5 Jahren 
Einstieg jederzeit möglich, weitere 
Kurse und Infos: www.kunstschul-
epfullendorf.de 
Anmeldung: E-Mail: info@kunst-
schulepfullendorf.de oder Telefon 
07552/9355116. 
 

KULTUR

Wald 
Herbstkonzert zum Thema 
„Achtsamkeit“ 
Samstag, 04. November, 19 Uhr 
Pfarrkirche St. Bernhard, Der Regen-
bogenchor Wald lädt zum Herbst-
konzert mit meditativen Texten und 
Bildern ein. Eintritt frei, Spenden für 
einen gemeinnützigen Zweck will-
kommen. 
  
Konzert im M-Life: Chillbrea-
ker	  
Samstag, 04. November, 21 Uhr 
M Life, ehrlicher, handgemachter 
Heavy Metal, harte Riffs und grol-
lende Rhythmen. Besetzung: Bernd 
Abberger: Gitarre, Alex Boll: Gitar-
re, Johannes Vitt: Bass, Eric Rogalla: 
Drums, Thomas Sammy Schmid: Vo-
cals. Eintritt: 5,- € 
  
Puppenbühne Ostrach  
Samstag, 5. November, 15 Uhr 
Vorführung „Eine kleine Gespens-
tergeschichte“, für Kinder ab 4 
Jahren, um telefonische Platzreser-
vierung wird gebeten unter: 07585 
/ 3315 
  
Comedy: Hillus Herzdropfa mit 
„Unser hailigs Dialektle!“ 
Freitag, 10. November ab 20 Uhr 
Stadthalle,   Hillus Herzdropfa sehen 
das Leben von der heiteren Seite! 
Emmr Kuh(l) bleiba! Mit Spontanität 
, Flexibilität und ihrer Freude auf der 
Bühne zu stehen, begeistern Hillus 
Herzdropfa schon 15 Jahre ihr Publi-
kum jeden Alters! 
  
Heimatmuseum Bindhaus
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet 
  
Museum der Stadtgeschichte im 
Alten Haus
Samstags, 14 - 17 Uhr geöffnet 

VEREINE

Bürgerhilfeverein 
Samstag, 4. November, 10 Uhr 
Treffpunkt am Stadtsee (Am Stadt-
weiher 18), Weißwurstfrühstück 
  
Mädchenflohmarkt für Jung und 
Alt in Denkingen 
Samstag, 04. November, 11 - 15 Uhr 
Andelsbach-Halle, Die Damen-
mannschaft des SV Denkingen lädt 
zu einer „winterlichen“ Ausgabe 
des Mädchenflohmarkts für Jung 
und Alt. Die Möglichkeit dem Klei-
derschrank neuen Wind einzuhau-
chen und neue Secondhand Teile 
wie Kleider, Accessoires, Sonnen-
brillen, Taschen, etc. zu ergattern! 
Außerdem wird ein super kulinari-
sches Angebot sowie eine Aperol 
Bar in der „Winteredition“ angebo-
ten. Eintritt: Besucherinnen: 1,50 €, 
Männer & Kinder U14: frei. 
  
Illmensee 
Schalmeientreffen 
Sonntag, 05. November, 10 - 16 
Uhr	  
Drei-Seen-Halle, Die Schalmeien 
feiern ihr 15-jähirges Jubiläum mit 
einem Hallenflohmarkt am Samstag 
und einem Schalmeientreffen am 
Sonntag. Unterhaltung durch Schal-
meien aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz. Für das leibliche 
Wohl gibt es Mittagstisch sowie Kaf-
fee und Kuchen. Der Eintritt ist frei! 
Informationen: www.schalmeien-ill-
mensee.de	  
  
DAV 
Freitags, 18 Uhr
Kletterturm im Tiefental, Freies Klet-
tern 
  
VdK 
Dienstag, Donnerstag und Samstag 
9.30 bis 12 Uhr und Freitag bis 14 Uhr 
Haus am Hechtbrunnen, Plauderla-
den
Samstags, 10 Uhr
Haus am Hechtbrunnen, Strickliesel 
für Kids 
  
SCP Schach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Jugendschach 
Freitags, 19 Uhr 
Haus Linzgau, Übungsabend für Ak-
tive 
  
Stadtmusik 
Dienstags, 20 Uhr 
Freitags, 20 Uhr 
Probelokal Bonhoeffer-Haus (Me-
lanchthonweg 3, Orchesterprobe 
  
Akkordeon-Orchester Aach-Linz 
Freitags, 20 Uhr, Probe des 1. Or-
chesters 

Dies & Das / Veranstaltungen
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Bürgerhilfe-Verein 
Mittwochs, 11 - 12.30 Uhr 
Seniorenzentrum am Stadtsee, 
Sprechstunde 
  
Schwarze Panter 
Gruppenraum 
Wölflinge: Freitags, 17 Uhr 
Pfadfinder: Freitags, 17 Uhr 
Ranger: Freitags, 18 Uhr 
  
Tanzsportclub Calypso 
Montags, 18 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Tanztreff für Jung-
gebliebene 
Montags, 19.30 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Freies Training 
Donnerstags, 19 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Einsteigergruppe 
Donnerstags, 20 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe I 
Donnerstags, 21 Uhr 
Bonhoeffer-Haus, Fortgeschrittene 
Gruppe II 
  
Chips & Flips 
Erwachsenenchor 
Dienstags, 20 Uhr 
DHG Großstadelhofen, Chorprobe 
  
Rheuma-Arbeitskreis 
Dienstags, 16 Uhr 
Trockengymnastik, 
Sechslinden-Schule 
Freitags, 14.55 Uhr 
Freitags, 15.45 Uhr 
Freitags, 16.30 Uhr 
Wassergymnastik, 
Schwimmbad Heiligenberg 
  
Fanfarenzug Großstadelhofen 
Dorfgemeinschaftshaus 
Freitags, 19.30 Uhr 
Anfängerprobe 
Freitags, 20.30 Uhr 
Hauptprobe 
  
Gesangverein 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
Musikschule, Probe für Frauen und 
Männer 
  
Osteoporose-Gruppe 
Mittwochs, 17.30 Uhr 
Mittwochs, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 
  
Selbsthilfegruppe Morbus Bech-
terew 
Donnerstags, 18.30 Uhr 
Ungerade Wochen: Sechslinden-
Turnhalle, Gymnastik 
Gerade Wochen: Hallenbad Heili-
genberg, Wassergymnastik 
  
SHG für depressiv Erkrankte 
Mittwochs, 19 Uhr 
Krankenhaus (Raum 10), Treffen
 

SENIOREN

Geberit Rentner  
Kegeln 
Mittwoch, 8. November, 17 - 19 Uhr 
Haus Linzgau 
  
Geberit Rentner  
Wandern 
Donnerstag, 9. November, 14 Uhr 
Treffpunkt: Parkplatz am Stadtgar-
tenvorplatz 
  
Geberit Rentner  
Skat/Schach 
Mittwoch, 8. November, 14 - 17.30 
Uhr 
Bistrocafé Zoll Haus Galerie 
  
Seniorenforum 
Jeden 4. Dienstag im Monat, 14.30 
Uhr
Treffpunkt am Stadtsee, Offener 
Kaffeetreff für ältere Bürger 
  
Netzwerk 50plus
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Ristorante Leone, Gemeinsamer 
Mittagstisch für Senioren 
Dienstags + donnerstags, 14 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking für Se-
nioren 
Montags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Männer und Paare 
Freitags, 10 Uhr 
Sportcenter Barz, Fit und gesund für 
Frauen 
  
Denkinger Senioren
Zweiter Mittwoch im Monat, 12 Uhr
Restaurant „Urig“, Gemeinsamer 
Mittagstisch 
  
EKE
Dienstags, 16 Uhr
Kasimir-Walchner-Schule, Senioren-
tanzgruppe 
  
Sozialstation St. Elisabeth 
Tagespflege 
Montags - freitags, 8 - 16 Uhr 
Telefon 07552/9351611 
  
Ristorante „Leone“
Freitags, 11.30 - 14 Uhr
Gemeinsamer Mittagstisch für Se-
nioren 
  
TVP Turnen Seniorinnen 
Härle-Turnhalle 
Montags, 17 Uhr 
  
TVP Volkstanz 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 20 Uhr 
  
DRK Seniorengymnastik Aach-
Linz 
Mittwochs, 16 Uhr, Gymnastikraum 
in der Schlossgarten-Halle 

DRK Seniorengymnastik Pfullen-
dorf 
Montags, 15.30 + 16.30 Uhr, Gym-
nastikraum der Kasimir-Walchner-
Schule
 

SONSTIGES

Tafelladen 
Uttengasse 25 
Dienstags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
Freitags 14 - 16.30 Uhr geöffnet 
  
Werkstättle 
Dienstags, mittwochs, donnerstags, 
13 – 14.30 Uhr
Suppenküche für Menschen in 
schwierigen Lebenssituationen 
  
Weltladen 
Am alten Spital 10 
Öffnungszeiten: 
Montags - samstags 9 - 12 Uhr 
Montags, dienstags, donnerstags 
freitags 15 - 18 Uhr 
  
Kleiderlager 
Melanchthonweg 3 
Anlieferung: mittwochs, 
9 - 11 Uhr 
Abholung: mittwochs, 
15 - 16.30 Uhr 
  
Reparaturcafé
Melanchthonweg 3
Am letzten Samstag im Monat von 
10 - 14 Uhr geöffnet 
  
Diakonisches Werk 
Melanchthonweg 3 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Montag 
und Donnerstag, 9.30 - 12.30 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag und Don-
nerstag, 9 bis 12 Uhr und nach Ver-
einbarung 
  
Haus Linzgau 
Donnerstags, 20 Uhr 
Kinotag der Inlandsoase KAS 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen
Mittwochs, 9.30 - 11.30 Uhr 
Krankenhaus, Einzelberatung für 
werdende Eltern und Eltern mit Kin-
dern im ersten Lebensjahr 
Telefonische Sprechstunde: 
0151/28055573 
  
Hallenbad Meßkirch
Dienstags: 16 - 21 Uhr
Mittwochs: 15 - 21 Uhr
Mittwochs: 15 - 18 Uhr Spielenach-
mittag
Donnerstags: 16 - 21 Uhr
Freitags: 16 -19.30 Uhr
Samstags: 14 - 17 Uhr
Sonntags: 8 - 17 Uhr

SPORT

TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 18 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Sportabzeichen-Training 
  
Nordic Walking 
Dienstags, 14 Uhr 
Donnerstags, 14 Uhr 
Waldstadion, Nordic Walking/Nordic 
Walking für Senioren 
  
DAV 
Montags, 20.05 Uhr 
Mittwochs, 20.05 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Funktions-
gymnastik 
  
TVP Lauf- und Nordic Walking 
Treff 
Dienstags + freitags, 18.30 Uhr
Parkplatz beim Stadion, Walking 
  
TVP Badminton 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 20.15 Uhr, Training Er-
wachsene 
Freitags, 18.30 Uhr, Training Ju-
gendliche und Erwachsene 
  
TVP Volleyball 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Jugendliche ab 16 Jahren und Er-
wachsene 
  
TVP Basketball 
Härle-Turnhalle 
Donnerstags: 20 Uhr Training für Er-
wachsene 
  
TVP Mini-Basketball 
Härle-Turnhalle 
Gruppe U8: Freitags, 15.45 Uhr
Gruppe U12: Freitags, 17 Uhr 
  
TVP Fit Mix 
Härle-Turnhalle 
Montags, 19 Uhr 
  
TVP Turnen 
Härle-Turnhalle 
Montags: 16 Uhr, Mutter-Vater-Kind 
Mittwochs: 16 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Mittwochs: 17 Uhr Mutter-Vater-
Kind 
Donnerstags: 16 Uhr, Mädchen 4 bis 
6 Jahre 
Donnerstags: 17 Uhr, Buben 4 bis 6 
Jahre 
  
TVP Montagsmänner 
Sporthalle am Jakobsweg 
Gruppe I: Montags, 18.30 Uhr 
Gruppe II: Montags, 19 Uhr 
  
TVP Judo 
Sechslinden-Turnhalle 
Dienstags, 17.15 Uhr 

Veranstaltungen



18

Training 6- bis 10-Jährige 
Dienstags, 18.30 Uhr 
Training 10- bis 17-Jährige 
Dienstags, 20 Uhr 
Training Erwachsene 
  
TVP Fitness ab 45 
Mittwochs, 18.15 Uhr, 
Härle-Turnhalle, Aerobic/Gymnastik 
  
TVP Twenty up 
Freitags, 20.15 Uhr 
Härle-Turnhalle, Gymnastik für Frau-
en ab 40 
  
TVP Mittwochsfrauen 
Härle-Turnhalle 
Mittwochs, 19.30 Uhr 
  
TVP Rope Skipping 
Härle-Turnhalle 
Dienstags: 18 Uhr, Anfänger ab 8 
Jahren 
Dienstags: 19 Uhr, Fortgeschrittene 
  
TVP Move it 
Härle-Turnhalle 
Freitags, 18.30 Uhr 
  
TVP Aikido 
Erwachsenentraining 
Montags, mittwochs, freitags 
20:00Uhr 
Sonntags 10:30 Uhr 
Kindertraining 
freitags + sonntags 18:30 Uhr 
ZEN-Meditation 
montags 19:30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle 
www.aikido-pfullendorf.de 
  
TVP Turngruppe Zell 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Montags, 17 Uhr Qigong 
Montags, 20 Uhr Seniorinnen 
Dienstags, 20 Uhr,Frauenturnen 
Donnerstags, 18 Uhr, Freizeitsport 
  
American Football Sigmaringen 
Stags 
Turnhalle/Sportgelände Schwäblis-
hausen 
Mittwochs, 19 Uhr Training 
Freitags, 19 Uhr Training 
  
TVP Turnen in Otterswang 
Dorfgemeinschaftshaus 
Mittwochs, 20 Uhr, Step Aerobic 
  
TVP Herzsportgruppe 
Dienstags, 16.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsgruppe 
Dienstags, 17.45 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Trainingsgruppe 
  
TVP Taekwondo 
Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Anfänger und Kinder 

Montags + donnerstags, 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, Training für 
Fortgeschrittene und Erwachsene 
  
TVP Handball 
Trainingszeiten siehe Homepage: 
www.handball-pfullendorf.de 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 9.30 Uhr 
Blumenstraße 18, Nordic Walking 
  
Boxclub Pfullendorf
Sechslinden-Turnhalle 
Bambini boxing: montags + freitags, 
16.30 Uhr 
Wettkampf Boxen: 
montags, mittwochs, freitags 
17.30 Uhr 
Basic boxing: 
montags, mittwochs, freitags 
19 Uhr 
Athletic Training: 
dienstags 19.20 Uhr, 
donnerstags 18 Uhr 
  
TSV Aach-Linz Tischtennis 
Donnerstags, 20 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Training für Er-
wachsene 
  
Reha-Sport 
Dienstags,
 17.30 Uhr + 18.30 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 
Donnerstags, 17 Uhr 
Sechslinden-Turnhalle, 
Übungsstunde 
  
Ruderclub 2002 
Dienstag 17.30 Uhr
Freitags 17.30 Uhr 
Treffpunkt: Hesselbühl 3/1 Hallen-
Längsseite 
Weitere Trainingszeiten nach Ab-
sprache 
Im Boot wetterbedingt nach Ab-
sprache 
Telefon 01520/435 9305 
  
TSV Aach-Linz 
Montags, 20 Uhr 
Dienstags, 18.45 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Funktionelle Gymnastik 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 9.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, Step-Aerobic 
  
TSV Aach-Linz 
Mittwochs, 8.30 Uhr 
Schlossgarten-Halle, 
Morgengymnastik 
  
Schützengesellschaft 
Mittwochs, 19 Uhr 
Schützenhaus, 
Training für Jugendliche und Er-
wachsene   
 

BERATUNGEN

Caritas Lichtblick 
Beratung bei sexueller Gewalt an 
Kindern und Jugendlichen 
Anmeldung: 07571/7301-50 
  
Psychosoziale Krebsberatung
Beratung für Erkrankte und Ange-
hörige
Telefon: 07571/7296450
www.krebsberatung-sigmaringen.de 
  
Weißer Ring 
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen 
0151/55164829 
  
Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunde/Fachstelle 
für Frühe Hilfen „Familie am Start“ 
Information, Unterstützung und Be-
ratung für Familien rund um die Ge-
burt bis zum Leben mit dem Kind. 
Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz 
  
Ehe-, Familien- und Lebensbera-
tung 
Psychologische Beratung 
Außenstelle Pfullendorf: 
Klosterpassage/Hauptstraße 30 
Terminvereinbarung: 07571/5787 
Montag, Dienstag, Donnerstag, 
Freitag: 8.30 - 12 Uhr 
Montag, Dienstag, Mittwoch: 
14 - 16 Uhr 
  
Dorfhelferinnen-Station 
Familienhilfe bei Krankheit, Schwan-
gerschaft und Krankenhausaufent-
halt 
Kontakt: Telefon 07575/209531 
und 0162/7567982 oder E-Mail: 
sabine.mutschler@dorfhelferinnen-
werk.de. 
  
Maschinenring Linzgau: 
Familienservice für Privathaushalte 
und landwirtschaftliche Betriebe, 
Telefon 07555/927740 
  
Diakonie 
Melanchthon-Weg 3, Pfullendorf 
Staatlich anerkannte Stelle für 
Schwangerenberatung und 
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Partnerschafts- und Familienbera-
tung, Lebensberatung, Beratung / 
Vermittlung zu Mütter-/Väter-Kind-
Kuren, Sozialrechtliche Beratung 
Sozialberatungen und Schwanger-
schaftskonfliktberatung: Mttwoch, 
Donnerstag, Freitag, 9 - 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kurberatung: Dienstag, 14 - 16 Uhr 
und Donnerstag, 9 bis 12 Uhr und 
nach Vereinbarung 
Kontakt: Telefon 07552/5622 oder 
pfullendorf@diakonie-ueberlingen.de 
  

Selbsthilfegruppe für Alkohol-
abhängige und Angehörige 
Treff: jeden Freitag ab 20 Uhr im 
Backhäusle beim Pflegeheim 
Kontakt: Telefon 07585/9358054 
oder 07552/1753 
  
Suchtberatung 
Außenstelle der Psychosozialen Be-
ratungsstelle Sigmaringen im Bon-
hoeffer-Haus (Melanchthonweg 3), 
dienstags 14 - 18 Uhr, donnerstags 
8.30 - 12 Uhr. Termine nach Verein-
barung, Telefon 07571/4188. 
  
Psychologische Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugend-
liche 
Caritasverband Sigmaringen, Au-
ßenstelle Pfullendorf, Melanch-
thonweg 3 (Bonhoeffer-Haus), Ter-
mine nach Vereinbarung, Telefon 
07552/408788 
  
Beratungsstelle für Menschen 
mit psychischen Erkrankungen 
und deren Angehörige 
Sigmaringen, Fidelisstraße 1. 
Sprechstunde am ersten Donners-
tag im Monat, 14 - 16 Uhr, Telefon 
07571/730155 
  
Donum Vitae 
Schwangerschaftsberatung, Sigma-
ringen, Bahnhofstraße 3 
Öffnungszeiten: täglich 9 - 12 Uhr 
und mittwochs 15 - 18 Uhr 
  
SKM Betreuungsverein 
Rechtliche Betreuung, Vollmacht 
und Patientenverfügung 
Beratung/Terminvereinbarung: 
07571/501767 
  
Caritas-Sozialdienst 
Beratung bei persönlichen, sozialen 
und sozialhilferechtlichen Proble-
men, Außenberatung in Pfullendorf, 
Terminvereinbarung unter Telefon 
07575/9209170. 
  
Caritas-Beratungsstelle für äl-
tere Menschen und pflegende 
Angehörige 
Termine nach Vereinbarung, auch 
Hausbesuche Telefon 07571/730133 
  
Begegnungsstätte für psychisch 
kranke Menschen 
Offenes Tagesangebot für Men-
schen aus dem ganzen Landkreis, 
Konviktstraße 19, Sigmaringen, Te-
lefon 07571/730170. Öffnungszei-
ten: montags bis freitags von 8.30 
Uhr bis 16.30 Uhr 
  
Beratung HIV/Aids 
und andere sexuell übertragbare 
Krankheiten 
Donnerstags, 14.30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt 
Kontakttelefon: 07571/1026401 

Veranstaltungen / Beratungen
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MIETANGEBOTE

www.autohaus-reck.de

50 Jahre

EU-Neuwagen, Jahres- 
wagen, Gebrauchtwagen
Wir beschaffen Ihnen Ihr Wunschfahrzeug

Altwagen Inzahlungnahme

www.sparkasse-pm.de/baufi
S Sparkasse
       Pfullendorf-Meßkirch
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KundenServiceCenter
Telefon: 07552 263-333Vereinbaren Sie einen 

unverbindlichen Termin.

• Zuverlässigkeit & Flexibilität
• Spaß am Umgang mit Menschen
• Führerschein Klasse B
• Gute Deutschkenntnisse 

• Faire Bezahlung
• Tolles, motiviertes Team
• Dienstfahrzeug
• Flexible und faire Arbeitszeiten
  auch als Minijob möglich! 

 Werde Teil 
unseres Teams!
Unterstütze uns als Betreuungskraft und 
Haushaltshilfe für Familien und Senioren! 

Wir bieten an:

Sie bringen mit:

07551 - 945 2560
PflegeHilfePlus 
www.pflegehilfeplus.eu 
kontakt@pflegehilfeplus.eu

Wir suchen ab sofort:
Altenpflegehelfer

(w/m/d)

Alte Postgasse 1 
88630 Pfullendorf
Tel. 07552/25-2400
bewerbung@spitalpflege.de

Examinierte 
Pflegefachkraft 

Jetzt schnell und einfach 
bewerben unter:
www.spitalpflege.de

Schlüsselfertig, inklusive Maler, Fliesen, Sanitär, Vinyl, 
Teppichboden und Technikpaket (Luft-Wasser-Wärme-

pumpe + Fußbodenheizung + zentrale Lüftungsanlage 
mit Wärmerückgewinnung) ab Oberkante Bodenplatte 

Danwood-Generalvertrieb
Tel.: 08379-9292-00

www.ibk-haus.de

Ihr Ansprechpartner vor Ort 
Thorsten Bischoffberger
thorsten.bischoffberger@danwood.de oder Tel: 07558/ 733 98 93

Stadtvilla Park 167W

4-Zi-Wohnung 100qm, 850€ KM + ca 200NK ab 01.02.24
Balkon, Garten, EBK gegen Abstand. ludwig@pflege-sorgenfrei.de

IMMOBILIENMARKT KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE

Fo
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: C
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Jetzt mitmachen –

www.augenlichtretter.de
Fo

to
: C

BM

Augenlicht-
Retter 
gesucht!
Mit nur 9 Euro 
im Monat helfen 
Sie, Menschen vor 
Blindheit zu retten!

Fo
to

: C
BM

Blinde und sehbehinder-
te Menschen in Entwick-
lungsländern brauchen 
Ihre Hilfe. Unterstützen 
Sie den Kampf der CBM 
gegen vermeidbare 
Blindheit.

 

  
 

  

 

  

 

  
 

  
 

  
 

  

 

  

 

  
 

Initiative Regenbogen 
Gesprächskreis für Frauen und Eltern, die vor, während oder 
kurz nach der Geburt ein Kind verloren haben 
Kontakt: Bernadette Möhrle, Telefon 07552/91268 
  
Deutsche Herzstiftung 
Verein zur Aufklärung über Vorbeugung und Behandlung 
von Herz- und Kreislauferkrankungen, Kogenäcker 54 
Ansprechpartner: Gerlinde Vollmer, Telefon 07552/935256 
  
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
Beratung für hilfe- und pflegebedürftige Menschen und de-
ren Angehörige 
Öffnungszeiten: Montags bis donnerstags von 9.30 bis 
11.30 Uhr, donnerstags von 16 bis 17 Uhr 
Kontakt: Telefon 07572/7137368, E-Mail: pflegestuetz-
punkt@lrasig.de 
  
Teilhabeberatung EUTB 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, 
chronischer Erkrankung und deren Angehörigen. Telefon 
07571/7523910
www.eutb-rv-sig.de 
  
Selbsthilfegruppe für Angehörige suchtkranker Kinder 
Treffen 14-tägig mittwochs in Sigmaringen 
Info-Telefon: 07476/4490741 
E-Mail: info@elternselbsthilfe-bw.de 

Beratungen



GmbHNUFER
88630 Pfullendorf · GAISWEILER · Tel. 07552/1221

WERTSTOFFHOF
ÖFFNUNGSZEITEN ANNAHME: 

Montag – Freitag: 8.00 –12.00 Uhr, 13.00 –18.00 Uhr
Samstag:  8.00 –14.00 Uhr (1. Mai – 30. September)
                         9.00 –14.00 Uhr (1. Oktober – 30. April) 
Erdbau – Abbruch – Container-Sevice

Bestattungen Hanssler
Der Bestatter in Ihrer Nähe.

seit
 30 Jahren 07552 / 6721

Füllen Sie jetzt Ihre Speicher

Weitere Infos unter www.bommer.de

Bommer GmbH, Rengoldshauser Straße 12, 88662 Überlingen

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie

Heizöl bestellen:

Der Heizöl-Lieferservice von                      
Bommer bedient Sie zuverlässig              
mit den gängigen Heizölsorten.

Diesel bestellen:

Bommer bietet einen Vor-Ort-
Lieferservice – auch für mobile 
Tankanlagen.

Heizöl-Notdienst:

Den Bommer Heizöl-Notdienst
erreichen Sie in den Winter-
monaten auch samstags von 
8 bis 12 Uhr

Tel: 07551 8005 - 40

Heizen & Tanken mit 
BOMMER-Energie

1 Uhr

Wir sind Ihr Spezialist für Stand- und 
Einbaugeräte – mit Kundendienst !

Weitere Infos unter www.bommer.de

Bommer GmbH, Rengoldshauser Straße 12, 88662 Überlingen

Öffnungszeiten,   Montag – Freitag: 09.00 – 18.00 Uhr

 Samstag: 09.00 – 14.00 Uhr

Kompetent, fair 
verbindlich.

  kompetente Fachberatung
  werksgeschulter Kundendienst
  fachmännischer Einbau

  Lieferung und 
Anschluss-Service

  Altgeräteentsorgung

NEU!
Unser Beratungs -

service  — direkt 

bei Ihnen zuhause!07551 8005-30

Rufen Sie an:

www.elektro-kees.de
Otterswanger Str. 5/1 • 88630 Pfullendorf
Telefon (0 75 52) 77 23 • Fax 50 47
i n f o @ e l e k t r o - k e e s . d e

Großes Sortiment Lactose- und
Glutenfreier Produkte, ohne

Geschmacksverstärker.

Unsere
Verkaufsöffnungszeiten

Freitag:   9.00 - 12.00 Uhr    
               14.00 - 18.00 Uhr    
Samstag:  8.00 - 12.00 Uhr    

Verkaufsautomat

Direkt neben unserem Laden!

Heizung und Sanitär Ewersbach
Bruck 5
78355 Hohenfels

Wir machen Ihre Heizung fit für den Winter!

07557-928100
0171-2614629

www.ewersbach-anlagenbau.de ewersbach@t-online.de

Küchen sind unsere Leidenschaft
  

RIEDLINGEN Gammertinger Str. 25/1 BAD SAULGAU Paradiesstr. 27
 07371 909050  07581 2276
 riedlingen@kwb-kuechen.de  badsaulgau@kwb-kuechen.de

Tag der offenen Tür
Sonntag, 5. Nov. 2023 von 13 - 17 Uhr

(keine Beratung, kein Verkauf)

GebäudeGRÜN – wir machen das!
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www.optigruen.de

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung 
karriere@optigruen.de

Impressum
Herausgeber:
Stadt Pfullendorf,
88630 Pfullendorf, Kirchplatz 1.

Verantwortlich für die amt-
lichen Nachrichten der Stadt:
Bürgermeister Ralph Gerster

Redaktion:
Anthia Schmitt (stt), E-Mail:
schmitt-wald@t-online.de.
Die Redaktion behält sich vor, ein-
gereichte Manuskripte zu kürzen. 
Namentlich gekennzeichnete 
Beiträge sind nicht in jedem Fall 
mit der Meinung der Redaktion 
identisch.
Redaktionsschluss:
Dienstags um 12 Uhr

Druck:
SV Druck GmbH & Co KG Ra-
vensburg, Druckhaus Weingarten

Verantwortlich für den
Anzeigenteil:
Katharina Härtel, Druck + Verlag 
Wagner GmbH & Co. KG
Tel. 07154 / 8222-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Ansprechpartner 
Chiffre-Anzeigen:
Druck + Verlag Wagner 
GmbH & Co. KG 
Max-Planck-Str. 14 
70806 Kornwestheim 
Tel. 07154 / 8222-70 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Alle Rechte vorbehalten:
Nachdruck von Texten, Bildern 
oder Logos, auch auszugsweise 
sowie jede Art von mechanischer, 
fotomechanischer oder elektroni-
scher Wiedergabe ist untersagt.

AUS DER 
LANDWIRTSCHAFT

GESCHÄFTSANZEIGEN

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


